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ARZT/BEREITSCHAFTSDIENSTE/APOTHEKEN

Apotheken-Notdienst 25.01.25-21.02.25

• über die Notdienst-Hotline 22 8 33
• per Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/min.)
• kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800 00 22 8 33

Der Dienst beginnt um 8 Uhr und endet am folgenden Tag um  
8 Uhr, soweit nicht anders angegeben.
Ab 20 Uhr sowie sonntags und feiertags ganztägig wird eine 
Notdienstgebühr von 2,50 € erhoben.

Samstag 25.01. Groitzsch 1 (B1)
Sonntag 26.01. Kitzscher (A9)
Montag 27.01. Markkleeberg 7 (B11)
Dienstag 28.01. Markkleeberg 8 (B12)
Mittwoch 29.01. Borna 1 (A1)
Donnerstag 30.01. Borna 2 (A2)
Freitag 31.01. Borna 3 (A3)
Samstag 01.02. Pegau 1 (B3)
Sonntag 02.02. Böheln (A8)
Montag 03.02. Borna 4 (A4)
Dienstag 04.02. Borna 5 (A5)
Mittwoch 05.02. Zwenkau 1 (A6)
Donnerstag 06.02. Zwenkau 2 (A7)
Freitag 07.02. Böhlen (A8)
Samstag 08.02. Pegau 2 (B4)
Sonntag 09.02. Regis-Breitingen (A11)
Montag 10.02. Kitzscher (A9)
Dienstag 11.02. Neukieritzsch (A10)
Mittwoch 12.02. Regis-Breitingen (A11)
Donnerstag 13.02. Rötha (A12)
Freitag 14.02. Groitzsch 1 (B1)
Samstag 15.02. Markkleeberg 1 (B5)
Sonntag 16.02. Rötha(A12)
Montag 17.02. Groitzsch 2(B2)
Dienstag 18.02. Kitzscher (A9)
Mittwoch 19.02. Pegau 2 (B4)
Donnerstag 20.02. Markkleeberg 1 (B5)
Freitag 21.02. Markkleeberg 2 (B6)

Jeden Samstag 12-18 Uhr Borna 3 (A3), Markkleeberg 2 
(B6), Markkleeberg 6 (B10)
Hinweis: Am Samstag erfolgt der Notdienst nach Plan von 
8 - 12 Uhr und ab 18 Uhr.
Die Samstagsregelung gilt nicht für Feiertage in Sachsen.

A1 Borna 1 Stadt-Apotheke, Brauhausstraße 5, 
Tel. 03433 / 204049

A2 Borna 2 Löwen-Apotheke, Markt 14, 
Tel. 03433 / 7779495

A3 Borna 3 Apotheke im Kaufland, Am Wilhelm-
schacht 34, Tel. 03433 / 204882

A4 Borna 4 Apotheke am Krankenhaus, Rudolf-
Virchow-Straße 4, Tel. 03433 / 27430

A5 Borna 5 Adler-Apotheke, Leipziger Straße 26 a, 
Tel. 03433 / 204024

A6 Zwenkau 1 Laurentius-Apotheke, Leipziger Straße 
2, Tel. 034203 / 622230

A7 Zwenkau 2 Markt-Apotheke, Weinhold-Arkade 4, 
Tel. 034203 / 54400

A8 Böhlen Ahorn-Apotheke, Leipziger Str. 2, 
Tel. 034206 / 77088

A9 Kitzscher Die Engel Apotheke, Glück-Auf-Weg 2 a 
Tel. 03433 / 741216

A10 Neukieritzsch Linden-Apotheke, Markt 3, 
Tel. 034342 / 51381

A11 Regis-Breitingen Stadt-Apotheke, Schillerstraße 31, 
Tel. 034343 / 51353

A12 Rötha Stadt-Apotheke, Lessingstraße 2, 
Tel. 034206 / 54107

B1 Groitzsch 1 Apotheke am Markt, Friedrich-Ebert-
Str. 28, Tel. 034296 / 43708

B2 Groitzsch 2 Arkaden-Apotheke, Breitstraße 16, 
Tel. 034296 / 41750

B3 Pegau 1 Löwen-Apotheke, Breitstraße 51, Tel. 
034296 / 9750

B4 Pegau 2 Kirchplatz-Apotheke, Kirchplatz 18 - 19, 
Tel. 034296 / 397744

B5 Markkleeberg 1 Ahorn-Apotheke, Koburger Straße 50, 
Tel. 0341 / 92647764

B6 Markkleeberg 2 Apotheke im Globus, Nordstraße 1, 
Tel. 034297 / 48533

B7 Markkleeberg 3 Rathaus-Apotheke, Rathausstraße 35, 
Tel. 0341 / 3588788

B8 Markkleeberg 4 Römer-Apotheke, Sonnensiedlung 2 a, 
Tel. 0341 / 3580415

B9 Markkleeberg 5 Torhaus-Apotheke, Arndtstraße 2, 
Tel. 0341 / 3379590

B10 Markkleeberg 6 Urs-Apotheke am Marktkauf, Städtelner 
Straße 54, Tel. 0341 / 3582418

B11 Markkleeberg 7 Apotheke am Park, Hauptstraße 8, 
Tel. 0341 / 3582302

B12 Markkleeberg 8 Neue Apotheke Wachau, Magdeborner 
Str. 14, Tel. 034297 / 6091293

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Die Bereitschaftspraxen der KV Sachsen - Ihre Anlaufstel-
len, wenn Ihre Arztpraxis geschlossen hat:
Bereitschaftspraxen werden oft auch als „Portalpraxen“ be-
zeichnet und dienen der Behandlung von Patienten mit nicht 
lebensbedrohlichen Beschwerden, die normalerweise tags-
über eine Arztpraxis aufsuchen würden, deren Behandlung 
aber aus medizinischen Gründen nicht bis zum nächsten Pra-
xisöffnungstag warten kann.
Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der kos-
tenfreien bundeseinheitlichen Rufnummer 116  117 erreich-
bar. Weitere Informationen zu den Bereitschaftspraxen in Ihrer 
Region finden Sie unter folgendem Link auf der Internetpräsenz 
der KV Sachsen:
www.kvsachsen.de > Bürger > Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei lebensbedrohlichen Symptomen, z. B. Bewusstlosigkeit, 
akuten Blutungen, starken Herzbeschwerden, schweren Stö-
rungen des Atemsystems, Komplikationen in der Schwanger-
schaft, Vergiftungen, ist der Rettungsdienst unter der bun-
deseinheitlichen Rufnummer 112 zuständig.
Damit die Wartezeiten akut erkrankter Personen nicht unnötig 
verlängert werden, sind die Bereitschaftspraxen keine Anlauf-
stellen zur ausschließlichen Ausstellung von Wiederholungs-
rezepten oder Folgebescheinigungen zur Arbeitsunfähigkeit. 
Unbedingt zu beachten ist, dass Bereitschaftspraxen keine An-
laufstellen für Personen mit Verdacht auf COVID-19 sind.
Neu: Ärztlicher Bereitschaftsdienst in der Region Leipziger 
Land
Bereitschaftspraxis Borna
Krankenhaus Borna
Rudolf-Virchow-Straße 2
04552 Borna

Öffnungszeiten
Mittwoch, Freitag: 15.00 - 19.00 Uhr
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 09.00 - 19.00 Uhr

Die Bereitschaftspraxis kann während der Öffnungszeiten ohne 
Voranmeldung aufgesucht werden
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Aktuelle Störungsrufnummern von MITNETZ STROM und MITNETZ GAS
Die MITNETZ GAS sowie die MITNETZ STROM teilen für den 
Störfall ihre aktuellen Störungsrufnummern mit. Bitte wählen 
Sie für den Störfall die kostenfreien Rufnummern (Montag bis 
Sonntag von 0:00 - 24:00 Uhr) für

MITNETZ STROM: 0800 2305070
MITNETZ GAS: 0800 2200922

Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störun-
gen online zu melden. Weiterhin besteht unter www.mitnetz-
strom.de/stromausfall die Möglichkeit anhand Ihrer Postleit-
zahl zu prüfen, ob eine Versorgungsunterbrechung geplant 
ist, z. B. aufgrund von Bauarbeiten bzw. aktuell eine Störung 
bekannt ist.

AMTLICHER TEIL

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE NEUKIERITZSCH

Bekanntmachung der Gemeindebehörde  
über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die Erteilung  
von Wahlscheinen für die Wahl zum  
21. Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für
die Gemeinde Neukieritzsch

wird in der Zeit vom 03.02.2025 bis 07.02.2025 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten in der Gemeindeverwal-
tung Neukieritzsch, Einwohnermeldeamt, Schulplatz 3, 
04575 Neukieritzsch für Wahlberechtigte zur Einsichtnah-
me bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Rich-
tigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Aus-
kunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldege-
setzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor 
der Wahl, spätestens am 07.02.2025 bis 12.00 Uhr, bei der 
Gemeindeverwaltung Neukieritzsch, Einwohnermeldeamt, 
Schulplatz 3, 04575 Neukieritzsch Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens zum 02.02.2025 eine 
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
Leipzig Land 153

• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises

oder
• durch Briefwahl

teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 

die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeich-
nis nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis 
zum 02.02.2025) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundes-
wahlordnung (bis zum 07.02.2025) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bun-
deswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 
Absatz 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemein-
debehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 21.02.2025, 15.00 Uhr, 
bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elekt-
ronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn 
verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angege-
benen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlschei-
nes noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung 
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
• einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahl-

brief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief-
umschlag und

• ein Merkblatt für die Briefwahl
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Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die an-
gegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spä-
testens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich 
von der Deutschen Post unentgeltlich befördert. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden.

Neukieritzsch, 10.02.2025

Thomas Meckel
Bürgermeister

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnah-
me der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen 
hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder we-
gen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf tech-
nische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von 
der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Wahlbekanntmachung

1. Am 23. Februar findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde Neukieritzsch ist in folgende 9 Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, 
Zimmer-Nr.)

001 Alte Poststraße, Bornaer Straße, Im Winkel, Karl-Marx-Straße, Kirsch-
garten, Schleenhainer Straße, Schulstraße, Zur Pleiße, Zum Pferdehof

01 ehem. Gemeindeamt,
Alte Poststraße 1
Neukieritzsch

002 Am Sportplatz, An den Bruchteichen, Badstraße, Bahnhofstraße, Cla-
ra-Zetkin-Straße, Droßdorfer Straße, LPG-Straße, Ladestraße, Leipzi-
ger Straße, Lindenstraße, Rudolf-Breitscheid-Straße, Pappelweg, Süd-
straße, Teichweg

02 Parkarena,
Badstraße 6
Neukieritzsch

003 Deutzener Weg, Heidegraben, Katharina-von-Bora-Straße, Kirchgas-
se, Lutherweg, Markt, Nordstraße, Schulplatz, Straße der Einheit, Stra-
ße der Freundschaft, Buffalo-Ranch, Zöllsdorfer Straße

03 Turnhalle Grundschule
Schulplatz 2
Neukieritzsch

005 OT Lippendorf 05 Jugend- und Vereinshaus,
Hauptstraße 62A,
OT Lippendorf

006 OT Kieritzsch 06 FFW,
Dorfplatz 82A,
OT Kieritzsch

007 OT Großzössen 07 FFW und Bürgerhaus,
Straße des Friedens 3,
OT Großzössen

008 OT Kahnsdorf 08 Gemeindehaus der Kirchge-
meinde, Zöpener Straße 16,
OT Kahnsdorf

009 OT Lobstädt 09 Turnhalle Grundschule,
Victoriastraße 2,
OT Lobstädt

010 OT Deutzen 10 Bibliothek,
Am Markt 2,
OT Deutzen

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 13.01. bis 02.02.2025 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 15.00 Uhr in 04575 Neukieritzsch, Schulplatz 3 
– Ratssaal der Gemeindeverwaltung zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er einge-
tragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung 
und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mit-
zubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden.
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Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass 
er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der 
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgege-
ben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist un-
zulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder we-
gen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme ge-
hindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig 
ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht  
(§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Neukieritzsch, 10.02.2025

Thomas Meckel
Bürgermeister

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 

Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck 
die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die 
Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung ei-
nen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Bewerber sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf 
nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Beschlüsse der 11. Sitzung  
des Gemeinderates vom 17.12.2024
Beschlussnummer: GR/160-2024

Der Gemeinderat stimmt der Mitgliedschaft im Tourismusver-
band LEIPZIG REGION e. V. ab dem 01.01.2025 zu.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 14 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/158-2024
Der Gemeinderat beschließt die Annahme folgender Spenden:

Datum Name des 
Spenders

Zweck Betrag in 
Euro

25.11.2024 Karin Bischoff 100 Jahre Feuer-
wehr Neukieritzsch

50,00

21.11.2024 Helmut und 
Renate Kriebel

100 Jahre Feuer-
wehr Neukieritzsch

100,00

21.11.2024 Günter Dorn 100 Jahre Feuer-
wehr Neukieritzsch

50,00

21.11.2024 Silke und Martin 
Ringelhan

100 Jahre Feuer-
wehr Neukieritzsch

50,00

21.11.2024 Karin 
Große-Uhlmann

100 Jahre Feuer-
wehr Neukieritzsch

50,00

21.11.2024 Kamil Hauptvogel 100 Jahre Feuer-
wehr Neukieritzsch

50,00

21.11.2024 Kamil Hauptvogel 100 Jahre Feuer-
wehr Großzössen

50,00

20.11.2024 Tina Bajohr 100 Jahre Feuer-
wehr Neukiertzsch

25,00

21.11.2024 Jens und 
Yvonne Löffel

100 Jahre Feuer-
wehr Neukieritzsch

25,00

22.11.2024 Gerd und 
Christine Janietz

100 Jahre Feuer-
wehr Neukieritzsch

50,00

26.11.2024 Kulturverein 
Neukieritzsch e.V.

Schulfest Grund-
schule Neukie-
ritzsch

300,00

27.11.204 Bernd und 
Brigitte Tilschner

100 Jahre Feuer-
wehr Neukieritzsch

50,00

27.11.2024 Doris Büngener 100 Jahre Feuer-
wehr Neukieritzsch

10,00
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Beschlussnummer: GR/161-2024
Der Gemeinderat beschließt, die Vergabe der Leistung im Los 
7 „Elektroinstallation“ für das Vorhaben Umbau Hort und Sanie-
rung Grundschule Lobstädt an die Firma Elektro Landmann aus 
Regis-Breitingen für einen Auftragswert in Höhe von 128.272,37 
Brutto zu vergeben.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 14 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/162-2024
Der Gemeinderat beschließt, die Vergabe der Leistung im Los 8 
„Sanitär“ für das Vorhaben Umbau Hort und Sanierung Grund-
schule Lobstädt an die Firma Teichmann Gebäudetechnik & 
Ausbau GmbH aus Borna für einen Auftragswert in Höhe von 
47.192,23€ Brutto zu vergeben.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 14 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/163-2024
Der Gemeinderat beschließt, die Vergabe der Leistung „Erneu-
erung 2 Umwälzpumpen“ im Freibad Neukieritzsch an die Fir-
ma PVS GmbH aus Rötha für einen Auftragswert in Höhe von 
42.318,39 € Brutto zu vergeben.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 14 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/164-2024
Der Gemeinderat stimmt dem gemäß §12 BauGB abzuschlie-
ßenden Durchführungsvertrag zwischen der Gemeinde Neukie-
ritzsch, vertreten durch den Bürgermeister, Herrn Thomas Me-
ckel, und dem Vorhabenträger, Marco Landgraf, Zum Pferdehof 
1, 04575 Neukieritzsch, zu. Der Vertragsentwurf ist als Anlage 
nachstehend der Beschlussvorlage beigefügt und ist von den 
Vertragspartnern auf Grundlage dieser Beschlussfassung und 
vor Fassung des Satzungsbeschlusses zu unterzeichnen und 
rechtskräftig auszufertigen.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 14 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/165-2024
Der Gemeinderat beschließt, die außerplanmäßige Ausgabe für 
die investive Straßenentwässerungskostenumlage STEA der 
Jahre 2016-2018 des Abwasserzweckverbandes Espenhain 
(AZV „Espenhain“) gem. § 20a der Verbandssatzung (VerbS) 
des AZV „Espenhain“ i. V. m. den §§9 Abs. 1, 44 Abs. 1 Sächs-
StrG, § 11 Abs. 3 SächsKAG und § 60 SächsKomZG i. H. v. 
43.308,73 €.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 14 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

27.11.2024 Monika Reissberg 100 Jahre Feuer-
wehr Neukieritzsch

10,00

29.11.2024 Sabine Gottschalk 100 Jahre Feuer-
wehr Neukieritzsch

100,00

29.11.2024 Sabine Gottschalk Weihnachten 
Feuerwehr Neukie-
ritzsch

50,00

02.12.2024 Fischereibetrieb 
Jürgen Etzold

100 Jahre Feuer-
wehr Neukieritzsch

100,00

02.12.2024 Fischereibetrieb 
Jürgen Etzold

100 Jahre Feuer-
wehr Großzössen

100,00

04.12.2024 Kosmetikstudio 
Gundry Lotze

100 Jahre Feuer-
wehr Neukieritzsch

200,00

04.12.2024 Brigitte Fiebig 100 Jahre Feuer-
wehr Neukieritzsch

10,00

4.12.2024 Ingrid Kögler 100 Jahre Feuer-
wehr Neukieritzsch

5,00

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 14 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/157-2024
Der Gemeinderat beschließt die Verlängerung des Übergangs-
zeitraumes zur Anwendung des § 2b UStG bis 31.12.2026.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 14 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/167-2024
Der Gemeinderat beschließt die Lieferung und Wartung von 
Druck- und Kopiertechnik für das Gemeindeamt an die Firma 
Triumph Adler GmbH, Am Kellerberg 2, 04349 Leipzig i. H. v. 
507,95 Euro (brutto) monatlich über eine Laufzeit von 72 Mona-
ten zu vergeben.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 14 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/155-2024
Der Gemeinderat beschließt, dem geplanten Antrag auf Befrei-
ung von der Grundflächenzahl [GRZ] nach § 31 (2) BauGB für 
die Errichtung eines Bootssteges stattzugeben.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 14 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/159-2024
Der Gemeinderat beschließt den beiliegenden Gestattungs-
vertrag über die Einräumung einer beschränkten persönlichen 
Dienstbarkeit zur bergbaulichen Nutzung mit der MIBRAG 
GmbH abzuschließen.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 14 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: -
Nein-Stimmen: 14
Stimmenthaltungen: 1
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NICHTAMTLICHER TEIL

Der Ortschaftsrat Deutzen informiert
Am 20.12.24 war ich zur Weihnachtsfeier des Deutzener Kara-
tevereins eingeladen.
Es war eine schöne Weihnachtsfeier, in der alle Mitglieder und 
Familienangehörige willkommen waren. Ein informatives Pro-
gramm wurde durchgeführt und natürlich zusammen gegessen 
und getrunken.
Besonders erwähnenswert fand ich, dass ein Weihnachtsmann 
Geschenke an die kleinsten Vereinsmitglieder verteilte und die-
se sich besonders darüber freuten.

Persönlich freute ich mich darüber, dass die ehrenamtlichen 
Mitglieder für ihre Arbeit ausgezeichnet wurden. Die ehrenamt-
lich engagierten Mitglieder des Vereins leisten ihren Beitrag als 
Trainer, Schatzmeister, Vorsitzender oder als helfende Hand bei 
Aufräumarbeiten oder Renovierungen.

Vielen Dank an euch für euren Einsatz für unsere Heimat Deut-
zen und dessen Bewohner!
Wer auch ein Probetraining durchführen möchte kann gern
+49 160 97450377 Herr Thormeyer oder
+49 176 23609736 Herr Ritter kontaktieren.
Trainingszeiten:
Montag 16:30 bis 17:30 kleine Samurai 3-6 Jahre
Montag 17:30 bis 19:00 Anfänger
Dienstag 16:30 bis 18:00 Anfänger
Freitag 16:30 bis 17:30 Anfänger
Freitag 17:30 bis 19:00 Fortgeschrittene
Freitag 19:00 bis 20:30 Selbstverteidigung
Sonnabend 10:00 bis 12:00 Wettkampftraining

Ortsvorsteher Andy Krummsdorf

Beschlussnummer: GR/169-2024
Der Gemeinderat beschließt die außerplanmäßige Ausgabe für 
eine provisorische Mietheizung am Objekt Victoriastraße 9 in 
04575 Neukieritzsch - OT Lobstädt in Höhe von 5.912,32 € [inkl. 
19 % USt.]. Die Abrechnung erfolgt zum Nachweis.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 14 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/170-2024
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für die Erneuerung 
der Heizung des Objektes Victoriastraße 9 in 04575 Neukie-
ritzsch – OT Lobstädt für vorläufig 28.175,36 € [inkl. 19 % USt.] 
an die Firma Sanitär & Heizung Becker aus Borna zu erteilen. 
Die Abrechnung erfolgt zum Nachweis.

Abstimmungsergebnis
gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 14 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 15
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Anlagen der Beschlüsse können im Gemeindeamt unter vorhe-
riger Anmeldung eingesehen werden.

Thomas Meckel
Bürgermeister

„Gemeindebote“ 
Amtsblatt der Gemeinde Neukieritzsch  

mit den Ortsteilen Breunsdorf, Deutzen, Großzössen, 
Kahnsdorf,  

Kieritzsch, Lippendorf und Lobstädt 
Partnergemeinde von Neukieritzsch: Deizisau

Partnerstadt von Neukieritzsch: Velleron/Frankreich
Partnergemeinde von Lobstädt: Erkenbrechtsweiler

Partnerstadt von Kahnsdorf: Owen
Das Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Neukieritzsch mit 
den Ortsteilen Breunsdorf, Deutzen, Lippendorf und Kieritzsch, 
Lobstädt, Großzössen und Kahnsdorf erscheint einmal im Monat 
kostenlos.

-	 Herausgeber: Gemeindeverwaltung Neukieritzsch, Schul-
platz 3, 

	 04575 Neukieritzsch

-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herz-
berg, 

	 An den Steinenden 10, Telefon (0 35 35) 48 9-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäfts-

bedingungen.

-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil und nichtamtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Gemeinde Neukieritzsch

-	 Abgabeadresse für die redaktionellen Beiträge:
	 04575 Neukieritzsch, Schulplatz 3, Tel.: 034342/80312, 
	 Fax: 034342/80333, gemeindeverwaltung@neukieritzsch.de

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
	 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unse-
re allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für 
ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche 
insbesondere aus Schadensersatz sind ausdrücklich ausgeschlos-
sen. Für Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt 
ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen 
werbende Gruppierung/der Auftraggeber verantwortlich.

IM
P

R
ES

SU
M

IM
P

R
ES

SU
M



AMTSBLATT NEUKIERITZSCH Nr. 1/2025- 8 -

Absichtserklärung unterzeichnet
Am 12.12.2024 fand die Unterzeichnung der Absichtserklä-
rung zwischen dem Landrat Henry Graichen, dem Bürger-
meister Thomas Meckel sowie dem Vorhabenträger des 
Green Power Parks und des Energieparkes Kleinzössen, 
Herrn Pielmaier statt.

v. l.: Landrat Henry Graichen, Wolfgang Pielmaier, Bürger-
meister Thomas Meckel

Die Absichtserklärung enthält Vereinbarungen über die Er-
neuerung der Wyhra-Brücke im Ortsteil Großzössen, der 
Lobstädter Straße im Ortsteil Großzössen sowie der Glück-
Auf-Str. im Ortsteil Lobstädt.

Die Kämmerei informiert
Die neuen Grundsteuerbescheide werden ab 
Mitte Januar 2025 versandt.
Bitte überweisen Sie keine Grundsteuer, bevor 
Sie einen Grundsteuerbescheid von uns erhal-
ten haben!
Die für das Kalenderjahr 2025 zu zahlende 
Grundsteuer und Fälligkeiten entnehmen Sie 
Ihrem zugesandten neuen Grundsteuerbe-
scheid.
• Sollten Sie uns bereits ein Lastschriftmandat erteilt ha-

ben, brauchen Sie nichts zu tun. Wir werden zu den Fäl-
ligkeiten abbuchen.

• Haben Sie einen Dauerauftrag bei Ihrer Bank, ändern Sie 
den Betrag gemäß neuem Bescheid.

• Haben Sie noch keinen Bescheid ab 2025 erhalten, dann 
löschen Sie Ihren bestehenden Dauerauftrag.

• Möchten Sie zukünftig am Lastschriftverfahren teilneh-
men, dann nutzen Sie die beigefügte Anlage Ihres Grund-
steuerbescheides.

Sollten Sie beabsichtigen, gegen die Höhe des festgesetzten 
„Messbetrag Grundsteuer“ in Widerspruch zu gehen, so rich-
ten Sie diesen bitte direkt an das Finanzamt und nicht an die 
Gemeinde Neukieritzsch.
Beachten Sie, dass der Widerspruch keine aufschiebende 
Wirkung hat.
Der geforderte Betrag ist trotzdem fristgemäß an die Ge-
meinde zu entrichten.
Finanzamt in Grimma
Lausicker Straße 2-4
04668 Grimma
Vergessen Sie nicht Ihr Aktenzeichen, 238… mit anzugeben, 
sonst kann der Widerspruch nicht zugeordnet werden.

Weihnachtsmarkt in Deutzen
Am 07.12. fand in Deutzen der Weihnachtsmarkt, organisiert und 
durchgeführt von den Vereinen Gemeinsam für Deutzen e.V., 
Ökokirche Deutzen e.V. und SV-Blau-Weiß Deutzen e.V. statt.
Das Ziel der Vereine und seiner Mitglieder ist es, dass der Ort 
die Möglichkeit hat, zusammenzukommen und gemeinsam eine 
schöne Zeit genießen kann, was ohne die vielen ehrenamtli-
chen und fleißigen Helfer für diesen Weihnachtsmarkt nicht 
möglich gewesen wäre.

Ich freue mich persönlich sehr, dass trotz des bescheidenen 
Wetters, so viele Menschen gekommen sind. Danke dafür!
Erwähnenswert ist, dass unser Landrat Herr Graichen, unser 
Bürgermeister Herr Meckel und der Leiter des Polizeireviers in 
Borna Herr Winkler unserer Einladung folgten und mit uns Deut-
zenern gemeinsam den Abend in weihnachtlicher Stimmung 
zelebrierten.
Neben verschiedenen Ständen für leckere Speisen und Ge-
tränke gab es ein unterhaltsames Programm seitens unserer 
Ökokirchen-Mitglieder, sowie einen riesengroßen Basteltisch 
für die Kinder.

Wir freuen uns auf den nächsten Weihnachtsmarkt mit euch zu-
sammen!

Ortsvorsteher Andy Krummsdorf“

!
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3,2 Mio. EUR. Hier stehen im besonderen Fokus Vorhaben, die 
dem Gemeinwohl dienen, z.B. die Ehrenamtsarbeit unterstüt-
zen. Allein für das HF Grundversorgung/Lebensqualität stehen 
1,75 Mio. EUR zur Verfügung. Anträge können Kommunen, Ver-
eine, Unternehmen (auch Existenzgründer), Kirchgemeinden, 
Verbände, Stiftungen und Privatpersonen stellen. Die Termine 
zur Antragsabgabe sind wie folgt:
HF 1 (Lebensqualität/Grundversorgung) und HF 2 (Wohnen):
18.02.2025
HF 3 (Bilden), HF 4 (Natur/Umwelt), HF 5 (Wirtschaft), HF 6 
(Tourismus), HF 7 (Fischerei): 11.03.2025
Zudem startet im neuen Jahr am 14.01.2025 der Aufruf Re-
gionalbudget 2025 (165.000,00 EUR) für Projekte mit einem 
Investitionsbedarf von bis zu 15.000 EUR.
Eine frühzeitige Antragsvorbereitung und die Abstimmung mit 
dem Regionalmanagement werden empfohlen.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.suedraumleipzig.de
Kontakt Regionalmanagement:
Regionalmanagement der LAG Südraum Leipzig e.V. -
www.suedraumleipzig.de
IW R Institut für Wirtschafts- und Regionalentwicklung
Frau Dr. Bergfeld - Frau Prof. Dr. Groß - Frau Dunkl
Max-Liebermann-Straße 4a, 04159 Leipzig
mail@iwr-leipzig.com
Tel.: 03419124927
Planungsbüro Landmann
Frau Landmann
Dreilindenbergstr. 43, 04539 Groitzsch
kontakt@planungsbuero-landmann.de
Tel.: 034296/900 444
Beratungstag: Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr

Regionalbudget für den 
Südraum Leipzig startet 
am 14.01.2025
Über das Regionalbudget können in einem „schlanken 
Antrag“ Fördermittel von 1.000 € (Untergrenze) bis zu 12.000 
€ (Obergrenze) bei einem Fördersatz von 80 Prozent bean-
tragt werden. Es werden Anschaffungen zur Dorfentwicklung, 
wie z.B. der Erwerb von Gegenständen zur Gestaltung von 
dörflichen Plätzen, Straßen, Ortsrändern (u.a. Pavillons, 
Bänke, Erwerb von Trockentoiletten, Erwerb von festveranker-
ten Spielgeräten, Sandkästen) oder auch zur Erhaltung und 
zum Ausbau dorfgemäßer Gemeinschafts-, Freizeit- und 
Erholungseinrichtungen (u.a. Beleuchtung, Bühnentechnik, 
Laptops/digitale Endgeräte, Audioguide, Sonnensegel, Zelte, 
Musikinstrumente, Sportgeräte aber auch Küchen, Stühle, 
Tische,) gefördert. Anträge können Vereine, Kirchgemeinden 
und Kommunen stellen sowie Initiativen, die sich kommunale 
oder Vereinspartner für eine Antragstellung suchen müssen. 
Jeder Antragsteller darf nur einen Antrag stellen.

Die Aufrufunterlagen sind auf der Homepage der LEADER-
Region ab 14.1.2025 (www.suedraumleipzig.de) einzusehen. Es 
stehen insgesamt 165.000 EUR zur Verfügung.
Das Regionalmanagement steht zur Beratung der Antragstel-
lenden (vorrangig am Dienstag) zur Verfügung.
Frau Dr. Bergfeld/ Frau Prof. Groß/ Frau Dunkl 0341/9124927; 
mail@iwr-leipzig.com
Frau Landmann, 034296/900 444, kontakt@planungsbuero-
landmann.de

Mängel- und Störungsmelder  
ist jetzt online
Damit unsere Gemeinde weiterhin so schön und 
sauber bleibt, bitten wir Sie um Unterstützung. 
Melden Sie uns Mängel oder Störungen, mit zum 
Beispiel achtlos hingeworfenem Abfall, defekten 
Bänken, zerstörten Spielgeräten oder Schrott-
fahrrädern, je nach auszuwählender Kategorie.
Bereits mit wenigen Klicks versenden Sie Ihren Hinweis mit 
dem Mängel- und Störungsmelder über die Website der Ge-
meinde Neukieritzsch https://neukieritzsch.de/maengelmel-
der, gleichermaßen zu erreichen über den Menüpunkt „Män-
gel- und Störungsmelder“ der Website 
https://neukieritzsch.de.
Nach der Auswahl der entsprechenden Kategorie beschrei-
ben Sie bitte den Mangel oder fügen zusätzlich ein Bild an.
Die eingehenden Hinweise werden in der Gemeinde Neukie-
ritzsch gesichtet und zeitnah bearbeitet. Mit Ihren Angaben 
haben wir die Möglichkeit mit Ihnen in Kontakt zu treten um 
evtl. Rückfragen über den gemeldeten Mangel bzw. Störung 
besser nachgehen zu können.
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung!

Erfolgreicher Start der LEADER-Förderung 
2023 bis 2027 im Südraum Leipzig
Seit 2023 werden im Südraum Leipzig wieder erfolgreich Projekte 
über das europäische LEADER- Programm gefördert, die unse-
re Region lebens- und liebenswerter machen, den Strukturwan-
del unterstützen und die Verbundenheit mit der Region vertiefen. 
Neben baulichen Vorhaben können auch nichtinvestiv Projekte 
wie Machbarkeitsstudien, Konzepte, Projektmanagements, Ent-
wicklung von Kinder- und Jugendangeboten unterstützt werden. 
In allen Handlungsfeldern (HF) die von Grundversorgung/Le-
bensqualität, Wohnen, Bilden, Natur/Umwelt, Wirtschaft bis hin 
zum Tourismus reichen, wurden bereits Vorhaben ausgewählt. 
Zudem werden über ein weiteres EU-Förderprogramm Mittel für 
die Aquakultur und die Fischerei bereitgestellt.
Wie bereits im Zeitraum 2015 bis 2022 ist der Lokalen Aktions-
gruppe die Unterstützung der Arbeit von Vereinen sowie von 
Kultur- und Freizeiteinrichtungen und -angeboten besonders 
wichtig. Zudem werden außerschulische Bildungsangebote be-
gleitet und unterstützt. Kleine Unternehmen können bei der An-
schaffung von Maschinen oder dem Ausbau der Produktions-
stätte gefördert werden. Auch neue touristische Angebote oder 
das Angebot regionaler Produzenten sollen ausgebaut werden. 
Im HF Natur/Umwelt stehen Maßnahmen zur Gestaltung der 
Kulturlandschaft wie Wiederanlage von Alleen, der Abbruch al-
ter Gebäude/Anlagen und die Revitalisierung der Flächen bis 
hin zu Maßnahmen zum Regenwassermanagement im Fokus. 
Projekte zum Coworking oder die Schaffung von 24h-Nahver-
sorgungsangeboten sind weitere Schlaglichter.
Insgesamt stehen der Region 10,9 Mio. EUR zur Verfügung. Für 
die Jahre 2023 und 2024 konnten darüber hinaus mit Hilfe von 
Bundes- und Landesmitteln kommunale Vorhaben mit dem Pro-
gramm „Vitale Dorfkerne“ und kleine Projekte mittels „Regional-
budget“ unterstützt werden.
In Neukieritzsch und seinen Ortsteilen konnte mit Hilfe der 
LEADER-Förderung die Friedhofsmauer in Lobstädt saniert 
werden.
Mit rund 34.300 EUR wird die Vereinsarbeit von fünf Vereinen 
der Gemeinde Neukieritzsch und ihrer Ortsteile aus Mitteln des 
Programmes Regionalbudget im Förderzeitraum 2023 und 
2024 unterstützt.
Mit Mitteln aus dem Programm „Vitale Dorfkerne“ (rund 22.000 
EUR) wird die Umwälzpumpen im Freibad Neukieritzsch erneu-
ert.
Aktuell startete die LAG Südraum Leipzig ihren ersten LEA-
DER-Aufruf 2025 am 12.12.2024 mit einem Budget von  

!

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2798
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gen, Geschäftspartnern und allen, die die Praxis begleitet und 
über die Jahre unterstützt haben sowie bei allen Patienten, wel-
che der Praxis immer die Treue gehalten haben. Ein besonderer 
Dank gilt auch der eigenen Familie, die sie immer wieder ermu-
tigt hat und den feierlichen Tag zusammen mit dem Praxisteam 
so liebevoll gestaltet hat.
Damit das Wohl der Patienten immer an erster Stelle steht, 
wünscht sich Frau Wenzel, dass das Team in den kommenden 
Jahren weiterhin so erfolgreich zusammenarbeiten wird wie bis-
her. Christiane Wenzel sagt: “Ich freue mich besonders, dass 
wir ab diesem Jahr durch eine weitere Kollegin verstärkt wer-
den, so dass wir unsere verantwortungsvolle Arbeit auch in Zu-
kunft gut leisten können.“

Emissionswerte der Bodensanierungs- 
anlage Deutzen vom Monat November 2024 
kumulativ aufgerechnet
Tabelle der monatlich kumulativ erfassten Emissionswerte 
der BSA Deutzen im Jahr 2024
Abgaskom-
ponenten

Dimension Tagesmittel-
grenzwert

Gefahrene 
Parameter bis 
30.11.2024

NO2 mg/Nm³ 150 111.62
SO2 mg/Nm³ 25 0.01
CO mg/Nm³ 50 4.41
CnHm mg/Nm³ 5 1.65
HCl mg/Nm³ 5 0.38
Staub mg/Nm³ 5 0.81
Hg µg/Nm³ 10 0.02

Weitere Betriebsparameter können, wie bereits bekannt, live auf 
dem PC-Bildschirm in der Bodeneingangskontrolle angesehen 
werden.

GEMEINDEINFORMATIONEN

Ein Jahrzehnt der Gesundheit:  
Physiotherapie Wenzel feiert 10 Jahre
Am 02. Januar 2025 besuchte die Gemeindeverwaltung, vertre-
ten durch den Bürgermeister Thomas Meckel, die Physiotherapie 
Wenzel in Lobstädt. Grund für den Besuch war das 10-jährige 
Geschäftsjubiläum der Praxis. Dieser Anlass bietet für die Inha-
berin Christiane Wenzel die perfekte Gelegenheit, um gemein-
sam mit Patienten, Freunden und Unterstützern zurückzublicken, 
Danke zu sagen und einen Blick in die Zukunft zu wagen.

Frau Wenzel hatte bereits früh 
den Wunsch im physiothera-
peutischen Bereich tätig zu 
werden und begann deshalb di-
rekt nach dem Abitur mit der 
Ausbildung zur Physiothera-
peutin. Nach der Ausbildung 
sammelte sie wertvolle Berufs-
erfahrung in verschiedenen An-
stellungen und nutzte diese 
Zeit, um sich weiterzubilden. 
Sie erwarb den Abschluss als 
Manualtherapeutin und Lymph-
drainagetherapeutin, sowie den 
sektoralen Heilpraktiker.

In dieser Zeit reifte der Wunsch, 
eine eigene Praxis zu gründen, 
in der sie ihre Vorstellungen von 
ganzheitlicher und individueller 
Patientenbetreuung umsetzen 
kann. Dieser Traum wurde vor 
genau 10 Jahren Realität, als 

sich die Gelegenheit bot, eine bestehende Praxis am heutigen 
Standort in Lobstädt in der Victoriastraße 9 zu übernehmen.
Mit dem Erwerb der Praxis hatte sie nicht nur die Räumlichkei-
ten und Einrichtung übernommen, sondern auch ein engagier-
tes, fachlich hervorragend ausgebildetes Team, das sie seitdem 
begleitet. Ebenso haben viele der langjährigen Patienten der 
Praxis die Treue gehalten - für dieses Vertrauen ist sie unend-
lich dankbar. Gleichzeitig konnten über die Jahre auch viele 
neue Patienten begrüßt werden, was das Team in der Arbeit 
weiter bestärkt.
Heute, nach 10 Jahren, blickt Christiane Wenzel mit Stolz und 
Freude auf das Geleistete zurück. Es waren teils turbulente, 
aber auch unglaublich bereichernde Zeiten.
Deshalb möchte sie sich heute ganz besonders bedanken: bei 
dem wunderbaren Team, bei den Arztpraxen, Pflegeeinrichtun-

Fahrbibliothek des Landkreises
Die Fahrbibliothek des Landkreises fährt die Haltepunkte in 
der Gemeinde Neukieritzsch wie folgt an:
Termine:
Großzössen an den Garagen, Witznitzer Str. 
19.02.2025 15.30 - 16.00 Uhr
Kahnsdorf Rittergut Kahnsdorf, Th.-Sältze Str. 12
19.02.2025 16.15 - 16.45 Uhr;
Lobstädt GS Lobstädt, Viktoriastr./Gartenstr. 
19.02.2025 17.00 - 17.30 Uhr

Angebote an zzt. freien Mietwohnungen in 
Neukieritzsch
Neubau
Nordstr. 11 1 Raumwhg. (ca. 24,46 m²) sofort
2.OG bezugsfertig / EBK
Str. d. Einheit 35 1 Raumwhg. (ca. 30,88 m²) ab 01.03.25
1.OG

Altbau
Hauptstraße 34 (Lippendorf) 1 Raumwhg. (ca. 34,23 m²) 
sofort
EG bezugsfertig
Str. d. Genossenschaft 5 a (Deutzen) 2 Raumwhg. (ca. 
56 m²) sofort
DG

Anfragen an: HaWoGe Neukieritzsch
Frau Herrmann 04575 Neukieritzsch Tel. 034342/ 51913
oder 04575@hawoge-mbh.de

Bauernregel für Januar
Auf kalten trockenem Januar 

folgt oft viel Schnee im Februar

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 21. Februar 2025

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Freitag, der 7. Februar 2025

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Mittwoch, der 12. Februar 2025, 9.00 Uhr
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Die Ämter der Gemeindeverwaltung Neukieritzsch sind telefonisch zu erreichen

Bürgermeister/Sekretariat, Herr Meckel/Frau Zippel 034342 80312 gemeindeverwaltung@neukieritzsch.de
Amtsleiter Hauptamt, Herr Gohr 034342 80314 a.gohr@neukieritzsch.de
Standesamt, Frau Schröder 034342 80323 k.schroeder@neukieritzsch.de
Standesamt, Frau Atzler 034342 80324 j.atzler@neukieritzsch.de
Personalamt, Frau Gerstner 034342 80330 k.gerstner@neukieritzsch.de
Einwohnermeldeamt, Herr Heinze 034342 80316 d.heinze@neukieritzsch.de
Ordnungsamt, Herr Jockisch 034342 80319 k.jockisch@neukieritzsch.de
Vollzugsbedienstete, Fundbüro, Frau Ott 034342 80332 a.ott@neukieritzsch.de
Amtsleiterin Kämmerei, Frau Wenner 034342 80328 h.wenner@neukieritzsch.de
Kasse, Rechnungslegung, Betriebskostenabrechnung,
Frau Ludwig

034342 80322 k.ludwig@neukieritzsch.de

Kasse, Hundesteuer, Haushalt, Frau Belke 034342 80320 a.belke@neukieritzsch.de
Gewerbesteuern, Mieten und Pachten, Frau Braumann 034342 80335 p.braumann@neukieritzsch.de
Grundsteuern und Liegenschaften, Frau Meinhold 034342 80321 g.meinhold@neukieritzsch.de
Amtsleiterin Bauamt, Frau Freiberg 034342 80327 s.freiberg@neukieritzsch.de
Vermietung, Verpachtung, Herr Heidler 034342 80315 t.heidler@neukieritzsch.de
Tief- und Hochbau, Herr Köhler 034342 80329 t.koehler@neukieritzsch.de
Unterhaltung/Instandhaltung, Herr Pohlers 034342 80336 m.pohlers@neukieritzsch.de
Bauverwaltung, Frau Böer 034342 80325 t.boeer@neukieritzsch.de
Bauverwaltung, Frau Hain 034342 80326 l.hain@neukieritzsch.de
Bauverwaltung, Herr Albrecht 034342 80340 ch.albrecht@neukieritzsch.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Neukieritzsch

Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr sowie 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 12.00 Uhr sowie 14.00 bis 17.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung.
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird aber eine Terminverein-
barung empfohlen.

Bitte beachten Sie, dass im Einwohnermeldeamt sowie 
im Standesamt generell an allen Tagen eine Terminver-
einbarung notwendig ist. Termins sind zu vereinbaren 
für das
•	 Standesamt: standesamt@neukieritzsch.de oder 

unter 034342 80323oder 80324
•	 Einwohnermeldeamt: EMA@neukieritzsch.de oder 

unter 034342 80316

Bürgermeistersprechstunde

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters findet am 
Donnerstag, den 13.02.2025, 16.00 Uhr in der Deutschland-
halle, statt.
Bei dringenden Angelegenheiten vereinbaren Sie bitte einen 
Termin unter 034342 80312.

Sprechzeiten des Polizeistandortes Neukieritzsch

Dienstag: 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr

Telefon: 034342 689990, Fax: 03433 244106 - Polizeidienst-
stelle Borna

Schiedsstelle

Momentan findet keine Sprechstunde der Schiedsstelle statt.

Öffnungszeiten der Bibliothek im Gemeindeamt 
Neukieritzsch

Dienstag und Donnerstsg 10.00 - 12.00 Uhr
13.00 - 17.00 Uhr

Telefon: 034342 80318
E-Mail: bibliothek.neukieritzsch@gmail.com
Facebook: Bibliotheken Neukieritzsch/Deutzen

Öffnungszeiten Bibliothek Deutzen

Montag und Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr

Telefon: 03433 905276
E-Mail: bibliothek.neukieritzsch@gmail.com
Facebook: Bibliotheken Neukieritzsch/Deutzen

Friedhofsverwaltung für die kommunalen Friedhöfe 
in Neukieritzsch und Deutzen

Mobile Friedhofsverwaltung Kramer
Bahnhofstr. 2 a
04564 Böhlen
Tel.: 0170 5421858

Bitte beachten Sie, dass die Friedhofsverwaltung für die 
Friedhöfe in Lippendorf, Kieritzsch, Großzössen und 
Lobstädt über die Telefonnummer des Pfarrbüros Neu-
kieritzsch unter 034342-51360 erreichbar ist. Weitere 
Informationen erhalten Sie in der Rubrik „Kirchenach-
richten“.

Öffnungszeiten der Wäscherolle am Bahnhof

dienstags von 8.00 bis 16.00 Uhr
donnerstags von 8.00 bis 16.00 Uhr

Sparkassenbus im Ortsteil Deutzen

Der Sparkassenbus hält in der ungeraden Kalenderwoche 
donnerstags von 10.00 bis 10.15 Uhr Am Markt und von 
10.30 Uhr bis 10.45 Uhr August-Bebel-Str./Ecke Steigerweg

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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NEUES VON DEN FEUERWEHREN

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Neukieritzsch trauern um ihre Kameradin

„Brandmeisterin“

Heidrun Neumann

*06.10.1943 †01.01.2025

Heidrun (Heidi), war seit 1964 Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Neukieritzsch  
und wir verlieren mit Ihr eine geachtete, zuverlässige und geschätzte Kameradin.

Sie war eine der 10 Mitbegründerinnen der Frauenlöschgruppe der Feuerwehr Neukieritzsch im Jahr 1967  
und seitdem viele Jahre Einsatzkraft in der Frauengruppe.

Heidrun nahm bis zum Schluss am aktiven Leben in der FF Neukieritzsch teil und  
war zuletzt Mitglied der Alters- und Ehrenabteilung.

Liebe Heidi, für deine jahrelange Treue und Verbundenheit zur Feuerwehr ist die FF Neukieritzsch  
zu hoher Anerkennung und großem Dank verpflichtet.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt deiner Familie sowie Angehörigen.
Wir werden dich stets ehrend in Erinnerung behalten.

In ehrendem Gedenken
die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Neukieritzsch

Gemeinderat und Bürgermeister 
der Gemeinde Neukieritzsch

Wehrleiter M. Hartmann Thomas Meckel

Einsatzübersicht der FF Neukieritzsch
Im Zeitraum vom 01.12.2024 bis 31.12.2024 wurde die FF Neukieritzsch zu gesamt 3 Einsätzen alarmiert.
Nr. Datum Uhrzeit Einsatzort Kurzbericht
40 09.12.2024 19:02 B176, Altwitznitz,

OT Lobstädt,
04575 Neukieritzsch

Am Montagabend, des 09.12. bog ein scheinbar desorientierter 
Autofahrer von einer Landstraße auf einen Feldweg ab.
Der Fahrer verlor kurz nach dem Befahren des unbefestigten We-
ges die Kontrolle über den PKW, rutschte in einen Graben und 
prallte anschließend gegen einen Baum. Der Fahrer war nicht 
in seinem PKW eingeklemmt und blieb weitgehend unverletzt, 
wurde jedoch vom Rettungsdienst untersucht.
Die ausgelaufenen Betriebsstoffe wurden von der Freiwilligen 
Feuerwehr Lobstädt aufgenommen und gebunden.
Das LF 16/12 der FF Neukieritzsch konnte nach Ankunft an der 
Einsatzstelle den Einsatz beenden und fuhr zurück zum Gerä-
tehaus. Der Kommandowagen verblieb für weitere Absprachen 
und Einsatzunterstützung kurzzeitig am Einsatzort.

41 15.12.2024 03:22 Straße der Genossen-
schaft, OT Deutzen,
04575 Neukieritzsch

Am Sonntag, um 03:22 Uhr, wurden die Freiwilligen Feuerwehren 
Lobstädt, Lippendorf-Kieritzsch und Neukieritzsch zu drei bren-
nenden Müllcontainern im Ort Deutzen alarmiert.
Hier brannten drei Papiercontainer von einem Volumen von 
jeweils einem Kubikmeter.
Die zuerst eintreffende Feuerwehr Lobstädt begann mit der 
Brandbekämpfung.
Mittels unserem Löschfahrzeugs LF 16/12 wurden weitere
1200 Liter Löschwasser an der Einsatzstelle zur Verfügung 
gestellt.
Die FF Lippendorf- Kieritzsch konnten den Einsatz nach Ankunft 
an der E-Stelle abbrechen.

42 31.12.2024 19:01 Haltestelle Gleis 4 am 
Bahnhof Neukieritzsch,
04575 Neukieritzsch

Zum letzten Einsatz im Jahr 2024 wurden wir zu einem brennen-
den Müllkübel an den Bahnhof Neukieritzsch Gleis/ Haltestelle 4 
gerufen.
Dieser konnte zügig mittels Kübelspritze gelöscht werden.
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Gegenüber dem Vorjahr (7 Einsätze) sind somit 4 Einsätze im 
Dezember 24 weniger zu verzeichnen.
Weitere Informationen zu Einsätzen, Meldungen sowie Veran-
staltungen, finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.feuerwehr-neukieritzsch.de

Die Feuerwehr Neukieritzsch sowie  
der Feuerwehrverein Neukieritzsch e.V. 
sagen „DANKE“!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr 2025 ist nahezu ein Monat vergangen und es ist uns 
ein dringendes Bedürfnis, Ihnen allen nachträglich die besten 
Wünsche für ein erfolgreiches, glückliches und gesundes neues 
Jahr zu übermitteln.
Auch für die Freiwillige Feuerwehr Neukieritzsch sowie dem 
Verein ging ein einsatzreiches und spannendes Jahr 2024 mit 
vielen Festen & Veranstaltungen, vielen schönen Augenblicken 
und Momenten aber auch mit vielen Emotionen zu Ende. Daher 
ist es nun an der Zeit, „DANKE“ zu sagen:
DANKE an alle freiwilligen Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuer-
wehr Neukieritzsch für Ihre geleistete Arbeit im Dienstjahr 2024 
sowie für die Bereitschaft, ehrenamtlich an 365 Tagen im Jahr, 
7 Tage die Woche, 24 Stunden rund um die Uhr für den Schutz 
der Bevölkerung einzustehen!
DANKE an alle Familien und Partner*innen, die stets hinter den 
Feuerwehrangehörigen stehen und deren Arbeit auch trotz oft-
maligem „zurückstecken“ unterstützen und respektieren!
DANKE an die Kinder und Jugendlichen der Jugendfeuerwehr 
Neukieritzsch mit den Jugendwarten- und Betreuer-Team für 
die geleistete Arbeit im abgelaufenen Dienstjahr sowie für die 
herausragende Unterstützung der aktiven Einsatzabteilung bei 
Festen und Veranstaltungen!
DANKE an alle mit der Feuerwehr verbundenen Firmen, Werk-
stätten, Händler & Lieferanten für das entgegengebrachte Ver-
trauen und die gute Zusammenarbeit im Jahr 2024!
DANKE an den Bauhof und die Gemeindeverwaltung Neukie-
ritzsch für die vertrauensvolle und reibungslose Zusammenar-
beit sowie für jegliche Hilfe und Unterstützung bei Einsätzen, 
Festen oder anderen Veranstaltungen!
DANKE an alle anderen Hilfsorganisationen und umliegenden 
Feuerwehren für die einwandfreie und reibungslose Zusam-
menarbeit bei Einsätzen!
Das großes „DANKE“ gilt jedoch auch
Ihnen als Bürgerinnen und Bürgern, die uns und unsere Arbeit un-
terstützen, wertschätzen und respektieren sowie uns durch Ges-
ten, nette Worte oder Spenden Ihr Vertrauen entgegenbringen!
Bedanken möchten wir uns darüber hinaus auch bei allen Gäs-
ten und Besuchern unserer verschiedenen Feste und Veranstal-
tungen sowie bei allen Leser*innen und Abonnenten*innen un-
serer Facebook-Seite bzw. unserer Homepage für das Interesse 
und die Verfolgung unserer Arbeit in den Medien und sozialen 
Netzwerken!

Freiwillige Feuerwehr und Feuerwehrverein e.V.

Gemeinde investiert in Sicherheit  
der Feuerwehr Neukieritzsch
Nachdem in der Vergangenheit auch unser Gerätehaus durch 
einen Einbruch beschädigt wurde und verschiedene Dinge wie 
Ersatzschlüssel usw. entwendet wurden, investiert die Gemein-
deverwaltung in die Sicherheit der FF Neukieritzsch. Nichts ist 
schlimmer, als wenn die Feuerwehr nicht helfen kann, wenn je-
mand Hilfe braucht. In diesem Fall wurde die feuerwehrtechni-
sche Ausrüstung glücklicherweise nicht entwendet, jedoch war 
der Austausch verschiedener Schließkreise notwendig, was die 
zukünftige Nutzung einschränkte.
Die Tatsache, dass es immer wieder zu Einbrüchen in Feuer-
wehrhäuser kommt und dabei meist wertvolle Gegenstände 
entwendet werden, stellt die Gemeinde vor finanzielle Proble-

me. Hinzu kommt, dass es meist länger dauert und teurer ist, 
Ersatzmaterial zu beschaffen, als präventive Maßnahmen zu 
ergreifen.
Aus diesem Grund wurden im Austausch mit dem Wehrleiter 
Herrn Hartmann und der Gemeindeverwaltung finanzielle Mittel 
eingeplant, um die FF Neukieritzsch auch in Zukunft einsatz-
bereit zu halten und die Gebäude sowie die darin befindliche 
wertvolle Technik zu schützen.
In diesem Zusammenhang wurde das Gerätehaus von einem 
normalen Schließzylinder mit Schlüssel auf ein sogenann-
tes Transpondersystem umgerüstet. (Der neue Schlüssel mit 
Transponderfunktion verbindet mechanische und elektronische 
Schließeigenschaften)

Der Schlüssel ermöglicht die Identifikation am Zutrittskontroll-
system und behält die Schließberechtigungen. Das erleichtert 
die Arbeit und bietet unterschiedliche Zutrittsberechtigungen. 
Bei Verlust wird der Transponder nur gesperrt und es muss nicht 
das gesamte System ausgetauscht werden.
Im Rahmen der Modernisierung des Gerätehauses wurde zu-
dem eine Einbruchmeldeanlage installiert, um die Fahrzeuge, 
Gerätschaften sowie die allgemeinen, im Gerätehaus verwahr-
ten Gegenstände zu schützen. Des Weiteren bietet die neu in-
stallierte Brandmeldeanlage mit verknüpften Rauch- und Feu-
ermeldern und der Weiterleitung auf diverse Empfangsgeräte 
einen zusätzlichen Schutz im Gerätehaus.

Die Früherkennung von Bränden stellt in diesem Kontext eine 
essenzielle Komponente dar. Die installierte Fahrzeug- und 
Elektrotechnik birgt das Potenzial, dass sich ein Brand mit einer 
hohen Intensität entwickelt und das Depot vollständig zerstört 
wird. Dies hätte den vollständigen Verlust des Einsatzgeräts und 
-materials zur Folge, was nicht nur beträchtliche Schäden verur-
sachen, sondern auch die Fähigkeit der ortsansässigen Feuer-
wehr, effektiv zu agieren, erheblich beeinträchtigen würde.
In diesem Zusammenhang möchten wir uns für die Bereitstel-
lung der erforderlichen Mittel sowie die Investition zur Sicherung 
unseres Gerätehauses bei der Gemeindeverwaltung herzlich 
bedanken.
Diese Maßnahme betrachten wir als Ausdruck des Dankes und 
der Anerkennung sowie der Wertschätzung für unsere ehren-
amtliche Tätigkeit bei der Freiwilligen Feuerwehr.
Danke!

Wehrleiter / M. Hartmann
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Des Weiteren wurde die gute Zusammenarbeit mit dem Bauhof 
und der Gemeindeverwaltung positiv hervorgehoben.
Noch bevor sich kleine Gesprächskreise bildeten und Kegeler-
gebnisse ausgewertet wurden, wünschte die Wehrleitung allen 
Mitgliedern ein gesegnetes sowie gesundes und einsatzfreies 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr und für das 
Jahr 2025 einen kraftvollen Start.
Herzlichen Glückwunsch an unseren Kameraden Robin Karig, 
der wiederholt als Kegelsieger 2024 ausgezeichnet wurde.

FF Neukieritzsch

Weihnachtsmarkt  
Neukieritzsch 2024 - Rückblick
Es waren keine stimmungsvollen Witterungsbedingungen – 
doch auch Dauerregen konnten den einen oder anderen Neu-
kieritzscher nichts anhaben.
Nach einer nahezu einjährigen Planungsphase gelang es dem 
Feuerwehrverein Neukieritzsch e.V., den Weihnachtsmarkt neu 
zu beleben und wieder ins Leben zu rufen.
In Kooperation mit weiteren ortsansässigen Vereinen und Ge-
werbetreibenden wurde der Marktplatz in einen kleinen Weih-
nachtsmarkt transformiert.
Obgleich die Wetterprognosen einen anderen Schluss naheleg-
ten, war man sich sicher, dass die Vorhersagen nicht eintreten 
würden. Bedauerlicherweise trat der prognostizierte Wetterum-
schwung ein. Die Aufbauphase ab 09:30 Uhr verlief noch im 
Trockenen, jedoch zur eigentlichen Eröffnung um 14:00 Uhr be-
gann es zu regnen.
Als sich die ersten Gäste mit dicker Jacke und Regenschirm auf 
dem Marktplatz einfanden und die Uhr mittlerweile 15:30 Uhr 
schlug, erfassten Vereinsmitglied M. Hartmann und der Bürger-
meister Th. Meckel die Gunst der Stunde, um den Weihnachts-
markt dennoch offiziell zu eröffnen.
Trotz der widrigen Wetterbedingungen zeigten die Vereine gro-
ßes Engagement und bemühten sich nach Kräften, den Weih-
nachtsmarkt unter den gegebenen Umständen zu einem Erfolg 
zu machen.
Die Mitglieder der Feuerwehr waren dafür verantwortlich, die 
beiden Feuerschalen als Wärmequelle in Betrieb zu halten. Der 
Weihnachtsbaumverkauf, welcher durch den Kulturverein Neu-
kieritzsch organisiert wurde, stieß auf eine sehr positive Reso-
nanz. Eine Vielzahl an Gästen konnte hier den perfekten Weih-
nachtsbaum für die kommenden Wochen finden.
Im Zelt der christlichen Pfadfinder bestand die Möglichkeit, sich 
am molligen warmen Ofen zu wärmen und musikalisch zu be-
tätigen. Der Förderverein „Zukünftige Entdecker“ bot den Besu-
chern unter anderem eine Auswahl an hausgemachten Waffeln 
an. Im angrenzenden Zelt hatten die Kinder die Möglichkeit, un-
ter Anleitung der Erzieher des Hortes Neukieritzsch verschiede-
ne weihnachtliche Bastelarbeiten anzufertigen.
Am Stand der Familie Zelle konnten selbst gebastelte und hand-
gefertigte Geschenkideen zu Weihnachten erworben werden. 
Am Zelt des Gartenvereins unter den Linden wurden Lose und 
diverse Spiele angeboten.
Am Verkaufszelt des Neukieritzscher Karnevalsclubs wurden 
unter anderem selbstgebackener Kuchen, Plätzchen, Kaffee 
und Zuckerwatte verkauft.
Der Feuerwehrverein bot ebenfalls Getränke an, die der Witte-
rung entsprachen, darunter Glühwein, Tee, Kinderpunsch, usw. 
Die kulinarische Auswahl umfasste Steaks, Roster und Fleisch-
käse, sodass für jeden Geschmack etwas geboten wurde.
Die musikalische Umrahmung, durch unseren DJ Holger und 
durch Darbietung einer kleinen Bläsergruppe, bestehend aus 
den Familien Pabst und Stumpf, verlieh der Veranstaltung einen 
festlichen Charakter.
Nachdem es über einen längeren Zeitraum geregnet hatte, 
setzte der Regen für einen kurzen Zeitraum aus, sodass die 
Darbietung des Karnevalclubs, die Kinder sowie die Tanzgarde 
ihren aktuellen, einstudierten Tanz präsentieren konnten.

Jahresabschluss der Jugendfeuerwehr  
sowie der Einsatzabteilung
Am Freitag, den 13. Dezember, fand für die Jugendfeuerwehr 
sowie für die Einsatzabteilung der Feuerwehr Neukieritzsch der 
Jahresabschlussdienst statt. Für die Kinder der Jugendfeuer-
wehr ging die Fahrt nach Leipzig in „Jump House“. Hier konnten 
die Kinder nach Belieben auf zahlreichen Trampolinen springen 
und verschiedene Spiele mit Ball und ähnlichem ausüben, bis 
zur vollen Erschöpfung. Im Anschluss hatten sie die Möglich-
keit, sich bei Getränken und einer für Kinder bekannten Speise 
wie „Pizza“ zu stärken.
Der Wehrleiter M. Hartmann bedankte sich bei den Kindern vor 
Fahrtantritt für die im Jahr 2024 gezeigte und geleistete Arbeit 
sowie die Unterstützung. In seiner Ansprache hob er den Zu-
sammenhalt der Jugendfeuerwehr hervor und wünschte für das 
kommende Jahr weiterhin viel Erfolg sowie für die Feiertage ei-
nen fleißigen Weihnachtsmann. Auch der Jugendwart M. Beier 
und M. Grippahl ließen das Jahr beim Abendessen Revue pas-
sieren und übermittelten ebenfalls Dank und Anerkennung an 
alle Kinder.

Die Einsatzabteilung traf sich am Abend ab 19:00 Uhr zum jähr-
lichen Kegeldienst auf der Kegelbahn in der Parkarena Neukie-
ritzsch, was in diesem Jahr den Jahresabschluss symbolisiert. 
Der Wehrleiter erörterte in einem kurzen Rückblick sowohl po-
sitive als auch kritische Dinge. Er erwähnte zudem die nachfol-
genden Projekte, die im Jahr 2025 realisiert werden sollen. Im 
Rahmen der Veranstaltung wurden außerdem einige Ehrungen 
für absolvierte Lehrgänge sowie noch ausstehende Urkunden-
überreichungen vorgenommen.

Vor Beginn der Kegelrunde und dem Abendessen bedankte 
sich die Wehrleitung bei allen Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr Neukieritzsch für die Einsatzbereitschaft, Unter-
stützung und das entgegengebrachte Engagement.
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An dieser Stelle wird deutlich, dass es nur gemeinsam funkti-
oniert und Hand in Hand gearbeitet werden kann bzw. muss. 
Daher möchten wir uns zunächst für die vielen lobenden Worte 
und bei den Gästen, die dabei waren, bedanken.
Herzlichen Dank an alle beteiligten Vereine, Gruppen und Fa-
milien, die mit ihrer Unterstützung die Verwirklichung des Weih-
nachtsmarktes ermöglicht haben.
Ein riesiges Dankeschön geht unserseits an die Gemeindever-
waltung Neukieritzsch, die uns den Marktplatz sowie Strom, 
Wasser usw. kostenlos zur Verfügung gestellt haben, sowie 
die Übernahme der Nutzungsgebühr zum Abspielen von Mu-
sik. Danke, dass die verschiedenen Transportmöglichkeiten mit 
Fahrzeugen des Bauhofes realisiert werden durften. Hier geht 
ein großes Dankeschön an den Leiter Herrn Mario Teske, wo 
immer auf kurzen Dienstwege Dinge geklärt und abgesprochen 
werden konnten bzw. können.
Ein großer Dank geht an Karsten Jacob vom Restaurant „Aus-
zeit“ in Neukieritzsch für seine unermüdliche Unterstützung und 
die Bereitstellung vielfältiger Ressourcen und Transportmittel.
Ein herzlicher Dank gilt der „Schröter Transporte GmbH“ für die 
Bereitstellung eines Trailers, der als große Bühne genutzt wur-
de.
Ein herzlicher Dank geht ebenso an DJ Holger für die musikali-
sche Umrahmung.
Danke an all unsere Mitglieder im Verein sowie der Feuerwehr. 
Aber letztendlich sei mit der Bereitschaft der Vereinsmitglieder 
und der damit verbundenen sowie vielen geleisteten Stunden 
in Vorbereitung und Durchführung solch ein Fest nicht möglich. 
Dies ist mit Worten der Dankbarkeit nichts auszudrücken.
Danke an ALLE!!!

Neukieritzscher Feuerwehrverein e.V.

Besuch der Feuerwehr Lobstädt
Am 26.11.2024 durfte die 3. Klasse der Grundschule Lobstädt 
ihre Freiwillige Feuerwehr im Ort besuchen. Herr Maik Stelzner, 
der auch hauptberuflich Feuerwehrmann ist, gab den Kindern 
einen eindrucksvollen Einblick. Die Fahrzeuge und Gerätschaf-
ten waren zu bestaunen, unzählige Fragen wurden beantwortet 
und sogar das Martinshorn ertönte an diesem Tag extra für die 
Kinder. Ein großes Dankeschön für dieses tolle Erlebnis!

Für all jene, die noch nicht das passende Outfit für Weihnachten 
gefunden hatten, öffnete das Modehaus Kathleen seine Pfor-
ten - hier konnte in bester Atmosphäre nach Lust und Laune 
geshoppt werden.
Als gegen 17:00 Uhr von weither das Martinhorn des Feuer-
wehrautos erklang und anschließend das Fahrzeug auch auf 
dem Marktplatz anhielt, war die Aufregung unter den Anwesen-
den spürbar. Der Grund hierfür war jedoch nicht ein Notfall, son-
dern die Ankunft des Nikolaus mit seinem kleinen Engel.
Unter einem schützenden Zelt und einer festlich dekorierten 
Konstruktion nahm der Nikolaus Platz und empfing eine Vielzahl 
an Kindern. Nachdem das eine oder andere Kind auch ein weih-
nachtliches Gedicht oder Lied vortrug, wurde am Ende jeder mit 
einer Kleinigkeit aus dem Weihnachtsmann-Geschenkebeutel 
bedacht.
Die meteorologischen Bedingungen blieben weiterhin ungüns-
tig, sodass eine allmähliche Reduktion der Besucherzahlen 
auf dem Marktplatz zu verzeichnen war. Dies führte dazu, dass 
auch die Aktivitäten der einzelnen Vereine allmählich eingestellt 
wurden. Es ist bemerkenswert, dass alle Beteiligten die Situati-
on trotz der widrigen Umstände mit Ausdauer und Engagement 
meisterten. Vielen Dank!
Aber auch für uns war irgendwann Schluss und so haben wir 
gegen 20.30 Uhr unseren Stand abgebaut und den Marktplatz 
wieder hergerichtet, so dass auch wir nach Transport und dem 
Trocknen einzelner Gegenstände um ca. 22:30 Uhr Projekt 
Weihnachtsmarkt 2024 bei einer Flasche Bier und im Warmen 
als beendet erklärten.
In den kommenden Tagen werden wir das Fest für uns intern 
auswerten und anschließend mit den beteiligten Vereinen usw. 
Rücksprache halten.
Für alle diejenigen, denen die bisherigen Möglichkeiten nicht 
ausreichend erscheinen, sei an dieser Stelle darauf verwiesen, 
dass die aktive Mitwirkung in einem Feuerwehrverein oder ei-
nem anderen Verein eine vielversprechende Option darstellt, 
um die eigenen Ideen und Wünsche zu verwirklichen und sich 
in die Gesellschaft einzubringen.
Beteiligte Vereine und Unternehmen:
Feuerwehrverein Neukieritzsch e.V. (Veranstalter)
Kulturverein Neukieritzsch e.V.
Familie Zelle (kreativ und frei Töpfersachen)
Modehaus Kathleen
Christliche Pfadfindergruppe
Förderverein „Zukünftige Entdecker“
Hort Neukieritzsch
Neukieritzscher Karnevalsclub e.V.
Gartenverein „Untern Linden“
Schröter Transportunternehmen (Trailer)
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SCHULEN UND KINDERTAGESSTÄTTEN

Begehbarer Adventskalender in Lobstädt

Im Dezember verwandelten 
sich viele Fenster in Lobstädt 
wieder in einen begehbaren Ad-
ventskalender. Dies hat in unse-
rer Kita mittlerweile eine länge-
re Tradition und wird jedes Jahr 
durch die Eltern unterstützt.

Viele Familien der Kita „Lob-
städter Würmchen“ schmück-
ten mit ihren Kindern ein Fens-
ter in ihrem Zuhause. Jeden 
Tag gingen die Erzieher dann 
mit den Kindern der Kita an die 
jeweiligen Fenster und bestaun-
ten die diese.
Fenster, welche nicht in Lob-
städt gefunden werden können, 

wurden kurzerhand „ausgebaut“ und geschmückt mit in die Kita 
gebracht.
An allen Fenstern warteten dann auch noch kleine Überraschun-
gen in Form von Geschenken für die Kinder. Diese wurden vol-
ler Stolz mit in die Kita genommen und gemeinsam geöffnet.

Die Kinder und Erzieher bedanken sich ganz herzlich bei al-
len Eltern für die tollen Bastelmaterialien, Malbücher, Stifte 
und Tonie Figuren, welche wir in den Geschenken gefun-
den haben.

Förderverein Zukünftige Entdecker
Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereins Zukünftige 
Entdecker Neukieritzsch e.V.,
zu Beginn des neuen Jahres möchten wir Ihnen/euch einen 
herzlichen Neujahrsgruß senden!
Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr zurück, in dem wir ge-
meinsam viele schöne Projekte realisieren konnten. Besonders 
erfreulich sind die positiven Fördermittelzusagen der Stiftung 
Energiepark Witznitz.
Dank dieser Fördermittel konnten wir ein Sonnensegel und Out-
door-Sitzmöbel für die Kleinkinder im Kindergarten „Haus der 
Zukunft“ anschaffen, die den Kindern einen geschützten und 
einladenden Platz zum Spielen bieten. Für den Hort „Entde-
ckerland“ konnten wir durch die Fördermittel einen Snozelraum 

Neues von der Jugendfeuerwehr

Am Samstag, den 04.01.2025 
hieß es für unsere Jugendli-
chen die Unfallverhütungsvor-
schriften aufzufrischen. Sie 
wurden über die Verhaltenswei-
sen im und um das Gerätehaus 
sowie vor, während und nach 
dem Dienst belehrt. Zum Ab-
schluss gab es noch ein kleines 
Rätsel/ Spiel zum Thema Ar-
beits- und Versicherungs-
schutz.

Neues von der Freiwilligen Feuerwehr 
Kahnsdorf
Am 06.01.2025 hatte unser Kamerad Stefan Seidel seinen 60. 
Geburtstag und eine Delegation der Feuerwehr war zum per-
sönlichen gratulieren vor Ort. Herzlichen Glückwunsch nochmal 
und vor allem viel Gesundheit. Danke für deine Einsatzbereit-
schaft und auch für dein Engagement im Förderverein Freiwilli-
ge Feuerwehr Kahnsdorf e.V.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt Neukieritzsch
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Herzliche Grüße
Ihr Förderverein Zukünftige Entdecker Neukieritzsch e.V.

einrichten, der den Kindern einen Rückzugsort für Entspannung 
und kreative Entfaltung ermöglicht.
Durch die Kostenübernahme des Fördervereins konnte auch 
wieder der Sabaki-Kinderpräventionsschutzkurs für die ABC- 
und Hortkinder durchgeführt werden, um deren Sicherheit und 
Wohlbefinden zu unterstützen. Zudem haben wir Kapla-Holz-
bausteine® (10.000 Stück) für die Hortkinder erworben, die die 
Fantasie und das kreative Spiel anregen. Ein weiteres Highlight 
war das Töpfern für die ABC-Kinder im Kindergarten, das nicht 
nur viel Spaß gemacht, sondern auch die Kreativität und Ge-
schicklichkeit der Kinder gefördert hat.
Außerdem haben wir uns aktiv am Familienfest im Kindergarten 
beteiligt, bei dem wir den Kuchenstand gern betreut haben. Zum 
Sommerferienstart konnten die Kinder des Kindergartens sowie 
der Grundschule das Softeismobil genießen, was für viele ein 
leckerer Spaß war. Für die traditionellen Weihnachtsbastelei-
en, die unseren Weihnachtsbaum auf dem Markt Neukieritzsch 
schmückten, übernahmen wir auch wieder gern die Material-
kosten. Ein weiterer schöner Moment zum Abschluss des Jah-
res war unserer Waffelstand auf dem Weihnachtsmarkt Neukie-
ritzsch, und trotz aller Wetterwidrigkeiten hatten wir dabei einen 
gelungenen Nachmittag.
Wir danken Ihnen für Ihre/eure Unterstützung und Engagement. 
Gemeinsam werden wir auch im neuen Jahr weiterhin spannen-
de Projekte für unsere Kinder realisieren. Auf ein erfolgreiches 
Jahr 2025!
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Ein Dank an die Unterstützer
Ein besonderer Dank gilt dem Förderverein „Zukünftige Ent-
decker e.V.“, der mit großem Engagement und auf Eigenin-
itiative die Förderanträge für beide Einrichtungen gestellt und 
damit maßgeblich zur Realisierung der Projekte beigetragen 
hat. Durch die tatkräftige Unterstützung des Vereins konnte die 
wichtige Förderung überhaupt erst ermöglicht werden.
Ebenso herzlich bedanken sich die Volkssolidarität Leipziger 
Land/Muldental sowie die Einrichtungsleitungen Mike Schüss-
ler (Hort „Entdeckerland“) und Katrin Winter (Kita „Haus der Zu-
kunft“) bei der Fördermittelgeberin, Stiftung Energiepark Witz-
nitz, für die großzügige Unterstützung. Die finanzielle Förderung 
zeigt, wie sehr sich der Energiepark Witznitz mit seiner Stiftung 
für die Entwicklung und das Wohl der Region einsetzt.
Zum Volkssolidarität Leipziger Land/Muldental e.V.:
Unabhängig, solidarisch, sozial. Die Volkssolidarität Leipziger 
Land/Muldental stellt die Bereiche Bildung & Erziehung, Pflege 
& Betreuung und Integration & Teilhabe in den Mittelpunkt ih-
res Handelns. Mit einem Team aus rund 1.250 Mitarbeitenden, 
arbeitet der Kreisverband für und mit Kindern, Jugendlichen, 
Älteren und Pflegebedürftigen und ist Träger von über 50 Kitas 
und 25 sozialen Einrichtungen in Leipzig sowie den Landkreisen 
Leipzig und Nordsachen.
Am 15. Juni 1990 wurde der Volkssolidarität Leipziger Land/
Muldental e.V. gegründet. Entsprechend des Gründungsgedan-
kens, neue Wege zu gehen und eine Organisation aufzubauen, 
ermöglichte der Verein in den Folgejahren Hilfe und Fürsorge 
für Menschen aller Lebensgruppen. In diesem Jahr feiert der 
Kreisverband sein 35jähriges Jubiläum.
Zur Stiftung Energiepark Witznitz und dem Energiepark
Die Stiftung Energiepark Witznitz (SEWI) wurde 2021 durch die 
Moveon Energy GmbH als unselbstständige Stiftung gegrün-
det. Förderanträge aus den Kommunen im Fördergebiet kön-
nen ganzjährig über die Internetseite der Stiftung gestellt wer-
den. Über die Vergabe der Fördermittel wird zweimal jährlich 
entschieden. Der Energiepark Witznitz befindet sich in unmit-
telbarer Nähe der beiden geförderten Einrichtungen und ist ein 
bedeutender Standort für die Nutzung erneuerbarer Energien.

Fotos: Volkssolidarität Leipziger Land/Muldental e.V.

Fördermittel über 18.000 Euro ermöglichen 
neue Projekte in Hort und Kita
Neukieritzsch, 10.01.2025 - Dank der großzügigen Unterstüt-
zung der Stiftung Energiepark Witznitz (SEWI) konnten zum 
Ende des Jahres 2024 sogar zwei bedeutende Projekte in den 
Neukieritzscher Einrichtungen Hort „Entdeckerland“ und Kita 
„Haus der Zukunft“ - in Trägerschaft des Volkssolidarität Leip-
ziger Land/Muldental e.V. - realisiert werden. Mit einer Gesamt-
fördersumme von knapp 18.000 Euro wurde ein Beitrag zur 
Verbesserung der Betreuungsqualität und zur Förderung des 
Wohlbefindens der Kinder geleistet.
Ein Snoezelraum für den Hort „Entdeckerland“
Der Hort „Entdeckerland“ durfte sich über eine Fördersumme 
von knapp 8.000 Euro freuen, die für die Einrichtung eines 
Snoezelraums verwendet wurde. Ein Snoezelraum – auch als 
multisensorischer Entspannungsraum bekannt – bietet Kindern 
im Grundschulalter einen geschützten Ort der Ruhe und Rege-
neration. In diesem Raum können die Sinne in einer angeneh-
men Umgebung geschärft, Stress reduziert und die Konzent-
rationsfähigkeit gefördert werden. Highlight ist die Klangwiege, 
die durch sanfte Vibrationen und beruhigende Klänge eine 
besondere Form der Entspannung ermöglicht. Zunächst sollen 
zeitgleich sechs bis acht Kinder durch pädagogische Fachkräfte 
angeleitete Angebote zur Entspannung und Achtsamkeit wahr-
nehmen können. Ziel sei jedoch die durch ältere Kinder selbst-
verwaltete Nutzung des Raumes, so Katrin Dietz (Ständige Ver-
tretung der Leitung). Bis zur feierlichen Eröffnung des Raumes 
wird der Snoezelraum durch Verdunklungselemente und ein 
Lichternetz ergänzt. Die Hortkinder können es kaum erwarten 
und die Vorfreude steigt mit jedem Tag.

Sonnensegel und neue Sitzmöbel für die Kita „Haus der 
Zukunft“
Auch die Kita „Haus der Zukunft“ konnte durch die Förderung 
des Energieparks Witznitz ein wichtiges Vorhaben umsetzen. 
Mit einer Fördersumme von 10.000 Euro wurden Sonnensegel 
angeschafft, die den Außenbereich der Kita optimal beschatten. 
Dies ist besonders wertvoll, da die Kinder einen großen Teil ih-
res Tages im Freien verbringen. Die Schiebesegel ermöglichen 
es, auch an heißen Sommertagen unbeschwert draußen zu 
spielen, zu lernen und zu entspannen. Die Sonnensegel ver-
vollständigen den Außenbereich, der bereits im Sommer mit 
neuen Sitzmöbeln (ebenfalls gefördert durch die SEWI) ausge-
stattet wurde und zu gemeinsamen Angeboten und Mahlzeiten 
im Freien einlädt, sobald die Temperaturen wieder steigen und 
das Wetter freundlicher wird.
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Achtung - der Jugendclub Neukieritzsch informiert!
Ich hoffe es sind alle gut in das neue Jahr gestartet. Nun wol-
len wir mit neuem Elan das Jahr 2025 beginnen.
Wir bieten ab Februar 2025 mittwochs Gitarrenunterricht und 
ab Freitag, den 21. Februar 2025 Sport, Spiel, Tanz und Be-
wegung an (diese Angebote werden durch ehrenamtliche Mit-
arbeiter gestaltet).
Die Zeiten sind immer ab 16.30 Uhr.

Ihr könnt natürlich auch nur chillen, TV schauen, Spiele spie-
len und das tun, was ihr gern wollt.
Auch haben wir wieder unsere Feriencampwochen und ein 
paar andere Feste sind geplant.
Nicht vergessen - unser Band Event am 14. September 2025.
Schaut auf unserer Homepage nach, was wir zu bieten hatten 
und haben.

Wir freuen uns auf euren Besuch.

Heike Pröhl
JC Leiterin

Weihnachtsgala 2024 in Neukieritzsch
Am 15.12.2024 fand die Weihnachtsgala in der Parkarena statt. 
Erstmalig wurden die Ehrungen für das Ehrenamt im Rahmen 
dieser Veranstaltung überreicht. Die Geehrten konnten somit 
überrascht werden und ihre Arbeit wurde durch die Laudatoren 
gewürdigt. Die Preisträger waren Victor Vetter vom Gemisch-
ten Chor Neukieritzsch, Jenny Kreft und Emily Schubert vom 
NKC, Kerstin Zippel von der Gemeindeverwaltung und Markus 
Götz vom Gartenverein „Untern Linden“. Am aufgeregtesten 
waren wohl aber die Kinder vom ABC-Club unserer Kita „Haus 

der Zukunft“. Sie haben gleich zu Beginn des Programmes mit 
ihren Gedichten und Liedern einen gelungen Auftakt gemeis-
tert. Auch der Gemischte Chor Neukieritzsch, der Schulchor 
der Grundschule Neukieritzsch und die Tanzmädchen des NKC 
trugen zum Erfolg der Weihnachtsgala bei. Unser Moderator Se-
bastian Süß führte durch das Programm und der Musikverein 
Neukieritzsch-Regis e.V. bildete den musikalischen Rahmen. 
Selbst der Weihnachtsmann konnte der Versuchung nicht wi-
derstehen, in der Parkarena vorbeizuschauen.

� Foto: N. Girod � Foto: N. Girod

VEREINSNACHRICHTEN

Nachruf
Wir trauern um unseren langjährigen Gartenfreund

Frank-Michael Hoell

(liebevoll „Bocki“ genannt)

der leider im Dezember 2024 verstorben ist.
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Der Vorstand und die Gartenfreunde der Gartensparte  
„Untern Linden“
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� Foto: Brinkmann

� Foto: Brinkmann

� Foto: Brinkmann

Der Kulturverein möchte Danke sagen!
Danke an alle Beteiligten, Unterstützer, Helfer, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben. Und natürlich auch ein 
großes Dankeschön an die zahlreich erschienenen Gäste, die 
damit die Arbeit aller Akteure gewürdigt und durch die große 
Spendenbereitschaft einen Beitrag für deren Engagement ge-
leistet haben.
Es war ein schöner Abschluss des Jahres 2024 und wir freuen 
uns schon auf die Weihnachtsgala 2025.

Euer Kulturverein Neukieritzsch

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Unseren kranken Mitgliedern, die heute nicht da waren - gute 
Besserung, seid hoffentlich bald wieder gesund unter uns.
Unser nächstes Treffen ist am 17.02.2025 wie gewohnt in der 
Stadtmühle Groitzsch, Beginn: 14.00 Uhr, es ist Fasching ge-
plant.

Karen Schob und Hannelore Renker im Namen aller Mitglieder

GEBURTSTAGE UND JUBILÄEN SENIOREN

Jubilare
Allen Seniorinnen und Senioren, die im Januar ihren Ge-
burtstag begehen, herzliche Glückwünsche und für das neue 
Lebensjahr alles erdenklich Gute!
Persönlich gratulierte der Bürgermeister Thomas Meckel im 
Dezember:

zum 92. Geburtstag am 12.12.2024 Herrn Werner Eißner aus 
Lippendorf. Er wünschte alles Gute im neuen Lebensjahr bei 
bester Gesundheit.

den Eheleuten Andreas und Ingeburg Blohinger zur Eisernen 
Hochzeit am 19.12.2024. Für die kommende Zeit wünschte er 
noch viele glückliche Ehejahre.

Großzössen:  
Traditionsfeuer in winterlicher Kulisse

� Foto: I. Hensel

Winterliche Temperaturen und 
eine leichte Schneedecke am 
4. Januar 2025 gehörten zur 
Kulisse des Traditionsfeuers in 
Großzössen – organisiert von 
der Neuen Helene und der Frei-
willigen Feuerwehr. Die Groß-
zössener begrüßten gemein-
sam das Neue Jahr. Heiße 
Getränke und Gegrilltes kamen 
bei allen sehr gut an. Die Klei-
nen fanden sich zum Malen 
und Basteln im Bürgerhaus ein. 
Die IG Neue Helene eröffnete 
den Verkauf der Eintrittskarten 
für die Frauentagsveranstal-
tung am 8. März.

1. Krebsselbsthilfegruppe Groitzsch/Pegau
Was ich dir fürs neue Jahr wünsche:
Zeit zum Träumen, Zeit zum Nachdenken, Zeit zum Lachen,
Zeit zum Leben!
und
Wer keine Fehler macht, macht vielleicht auch sonst nix!
Allen ein gesundes neues Jahr 2025
Am 16.11.2024 war der 10. Todestag von unserem ehemaligen 
Gruppenmitglied Annelies Reinsdorf - wir legten ein Trauerge-
steck ab, auch das ist Tradition bei uns!
Am 13.12.2024 war unsere Weihnachtsfeier - wieder im Gar-
tenlokal „Zum Frosch“ in Groitzsch. Alles war weihnachtlich ge-
schmückt und Kaffeeduft zog durch den Raum.

Nach Begrüßung von unseren Freunden von der Mundart Büh-
ne Borna, die uns nach dem Kaffeetrinken mit ihrem Programm 
unterhielten, (recht vielen Dank dafür und dass ihr extra von 
Kohren Sahlis bzw. Borna zu uns nach Groitzsch gekommen 
seid) gab es für alle Weihnachtsgeschenke - einiges war ge-
sponsert und einiges gekauft!
Wir danken den Sponsoren und unserem Chefchen Gunter für 
die tolle Organisation!

Nun gab es noch den Auftritt 
von unserer Erni, was haben wir 
gelacht! Recht vielen Dank. 
Auch der Chefin Kerstin vom 
Frosch für die super Bewirtung 
in ihrer Gaststätte - alle waren 
sich einig - hier geht es nächs-
tes Jahr zur Weihnachtsfeier am 
19.12.2025 wieder her, keine 
Treppen steigen, werden doch 
unsere Mitglieder immer älter!
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KIRCHENNACHRICHTEN

Ev.-Luth. Emmauskirchgemeinde  
Bornaer Land
Jahreslosung für das Jahr 2025:
„Prüft alles und behaltet das Gute!“
1. Thessalonicher Kap. 5 Vers 21
Spruch für den Monat Februar:
„Du tust mir kund den Weg zum Leben.“
Psalm 16 Kap. 11
Wir bitten Sie, sich über die geplanten Termine auf den aktu-
ellen Aushängen oder auf der Homepage zu informieren. Es 
können sich kurzfristig Änderungen ergeben! Für Fragen wen-
den Sie sich bitte per Email an kg.borna@evlks.de oder in drin-
genden Fällen telefonisch an das Pfarrbüro Neukieritzsch (Tel: 
034342/51360) oder an das Pfarramt Borna (Tel: 03433/802185).

geplante Gottesdienste im Februar

1. Februar – Samstag
Kollekte für gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD
Lippendorf 16:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Piehler
2. Februar – Letzter Sonntag nach Epiphanias
Kollekte für gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD
Kahnsdorf 09:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Piehler
9. Februar – 4. Sonntag vor der Passionszeit
Kollekte für die eigene Gemeinde
Neukieritzsch 11:00 Uhr Gottesdienst mit Regiobrass 

und Pfr. Seidel
16. Februar – 1. Sonntag nach Epiphanias
Kollekte für besondere Seelsorgedienste
Borna,  
Emmauskirche

10:00 Uhr Gottesdienst mit Lektor Streller

23. Februar – Sexagesimae
Kollekte für die eigene Gemeinde
Lobstädt 09:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Piehler
Neukieritzsch 11:00 Uhr Kreativer Gottesdienst mit Pfr. 

Piehler und Kindergottesdienst

Sprechzeiten Pfr. Piehler:
Jeden Dienstag von 16:00 – 17:30 Uhr im Pfarrbüro in der Ka-
tharina-von-Bora-Kirche zu Neukieritzsch (Tel: 034206/694652)

Gemeindeveranstaltungen

Neukieritzsch
- Frauenkreis
Mittwoch, den 5. Februar, 15:00 Uhr
Lobstädt
-Frauenkreis
Montag, den 10. Februar, 15:00 Uhr
Für Kinder und Jugendliche
Kindertreff - nach Vereinbarung
Pfadfinder - Treffen 14-tägig nach Vereinbarung
ACHTUNG!
Es können sich kurzfristig immer wieder Termine ändern.
Diese werden dann auf unserer Homepage: 
www.kirche-bornaer-land.de
bzw. auf aktuellen Aushängen bekanntgegeben!

ACHTUNG:

Änderung der Kontoverbindung
Unsere Kontonummern bei der Sparkasse Leipzig
- für Spenden und Kirchgeld
BIC: WELADE8LXXX
IBAN: DE58 8605 5592 1100 8920 32
- für Friedhofsverwaltung (Friedhof Lobstädt, Kieritzsch, 
Lippendorf, Kahnsdorf und Großzössen)
BIC: WELADE8LXXX
IBAN: DE19 8605 5592 1100 8919 58
Bitte geben Sie immer den genauen Verwendungszweck 
für die Überweisung an!

Volkssolidarität Kreisverband Borna e.V.

Veranstaltungsplan Februar 2025

Seniorenclub Neukieritzsch
Montag, 03.02.2025
13.00 Uhr Skaten
Dienstag, 04.02.2025
14:00 Uhr Sport im Sitzen
Mittwoch, 05.02.2025
18:00 Uhr Mitgliederversammlung „Die Linke“
Donnerstag, 06.02.2025
14:00 Uhr Bingo
Montag, 10.02.2025
13.00 Uhr Skaten

Abfahrt laut Aushang - Ausfahrt nach Borna zur 
Veranstaltung mit Kai Dörfel

Donnerstag, 13.02.2025
14:00 Uhr Spielenachmittag
Montag, 17.02.2025
13:00 Uhr Skaten
Dienstag, 18.02.2025
14.00 Uhr Buchlesung mit Gabi
Donnerstag, 20.02.2025
14:00 Uhr Gesprächsrunde zum Tagesgeschehen
Montag, 24.02.2025
13.00 Uhr Skaten
Dienstag, 25.02.2025
14.00 Uhr Videonachmittag mit Herrn Hergett
Donnerstag, 27.02.2025
14.00 Uhr Fasching mit Kaffee und Abendbrot

E. Sauer
Clubleitung

Seniorentreff der Volkssolidarität  
Kahnsdorf/Großzössen
Donnerstag, den 06.02.25, 14.00 Uhr, Bistro Frischer Wind, 
Bewegungstraining mit Marcel
Ansprechpartner: Frau Schirrmeister, Tel. 03433 902041

Ortsgruppe der Volkssolidarität Lobstädt
04.02.2025, 14.00 Uhr Seifengießen mit Bettina
18.02.2025, 14.00 Uhr Gedächtnistraining
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Rosemarie Langner
OT Lobstädt
Neue Straße 17
04575 Neukieritzsch
03433 900324

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

0175 2605303 0151 52206381
ingolf.otto@ antje.wiemer@
wittich-herzberg.de wittich-herzberg.de

Ihre Medienberater vor Ort für Sie da!

» Ingolf Otto & Antje Wiemer «

www.meinort.app | www.wittich.de
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Bibelstunde Ramsdorf:
Pausiert derzeit
Kinderkreis „Regenbogenkinder“:
Termin im Februar entfällt - Ferien
Konfirmanden:
Konfi-Rüstzeit, 17. – 20.02.2025 in Roßbach

Seit dem 3. Advent erleuchtet im Kirch-
turm der Kirche Lobstädt ein Stern.
Ich möchte im Namen vieler begeisterter 
Bürger von Lobstädt einfach ein großes 
Dankeschön „Pro Dorfkirche“ und Pfarrer 
Junghans sagen. Durch deren beharrli-
chen Einsatz mit viel Arrangement konnte 
endlich das Licht erleuchten!
Dankeschön sagt Heike Schüler!

Katholische Gemeinde St. Joseph Borna

Gottesdienste

Die nächste Heilige Messe in Neukieritzsch findet voraus-
sichtlich am Samstag, dem 8. Februar 2025, um 17:00 Uhr in 
der ev.-luth. Katharina-von-Bora-Kirche statt.

Rückblick: Sternsinger-Segen für Gemeindeamt Neu-
kieritzsch

Die Sternsinger waren vom 27. Dezember bis 10. Januar 2025 
wieder unterwegs zu den Menschen. Die kleinen und großen 
Könige der evangelischen und katholischen Gemeinden in Bor-
na, Frohburg und Umgebung waren im Einsatz für Kinder in al-
ler Welt. Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+25“ brachten die 
Mädchen und Jungen in der Nachfolge der Heiligen Drei Könige 
den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu Privatpersonen, 
Geschäften und Ämtern und sammelten Spenden für notleiden-
de Gleichaltrige in aller Welt. Dabei besuchten sie am Freitag, 
dem 10. Januar, im Beisein von Bürgermeister Thomas Meckel, 
auch das Gemeindeamt Neukieritzsch.

Schutz, Förderung, Beteiligung - seit 1989 beruht die Kinder-
rechtskonvention der Vereinten Nationen auf diesen drei Säu-
len. Und seit 35 Jahren sagt sie: Kinder haben Grundrechte, die 
weltweit gelten. Genau hierfür setzen sich die Sternsinger bei 
der 67. Aktion Dreikönigssingen 2025 unter dem Motto „Erhebt 
eure Stimme! - Sternsingen für Kinderrechte“ ein. Denn noch 
immer ist die Not von Millionen Kindern weiterhin groß: 250 Mil-
lionen Kinder, vor allem Mädchen, gehen nicht zur Schule. 160 
Millionen Kinder müssen arbeiten, rund die Hälfte unter ausbeu-
terischen Bedingungen. Jedes vierte Kind weltweit ist unterer-
nährt. Mehr als 43 Millionen Kinder und Jugendliche sind auf 
der Flucht.

Wenn Sie eine Spendenquittung benötigen, geben Sie bitte 
Ihren Namen und Adresse im Verwendungszweck an.

Sprechzeiten des Pfarrbüros in Neukieritzsch:
Dienstag 14:00 Uhr – 16:00 Uhr und Freitag 9:00 – 10:00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten können Sie gerne telefonisch einen 
Termin vereinbaren.
Friedhofsverwaltung:
Sie erreichen die Friedhofsverwaltung für die Friedhöfe in Lip-
pendorf, Kieritzsch, Lobstädt, Großzössen und Kahnsdorf 
unter der Telefonnummer des Pfarrbüros Neukieritzsch (Tel: 
034342/51360) oder per Email an kg.borna@evlks.de
Tel. Pfarrbüro Neukieritzsch: 034342 - 51360
Fax: 034342 - 50146
E-Mail: kg.borna@evlks.de
Internet: www.kirche-bornaer-land.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
an Pleiße und Schnauder

Gottesdienste in Deutzen

Letzter Sonntag nach Epiphanias
2. Februar
10:00 Uhr Gustav-Adolf-Haus – Gottesdienst – Pfrn. Franke
Estomihi – 2. März
10:00 Uhr Gustav-Adolf-Haus – Gottesdienst – Pfrn. Franke

Veranstaltungen

Seniorenkreise:
Regis-Breitingen, 04.02.2025 um 14:00 Uhr im Altenpflegeheim 
St. Barbara
Ramsdorf, 06.02.2025 um 14:00 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf
Kirchenchor:
Regis-Breitingen, freitags um 17:30 Uhr im Pfarrhaus Breitingen
Ramsdorf, mittwochs um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf
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Die Rechte von Kindern weltweit müssen also weiterhin gestärkt 
und ihre Umsetzung muss weiter vorangetrieben werden. Des-
halb stehen das Wohl und die Würde jedes Kindes als Ebenbild 
Gottes im Mittelpunkt der Bildungs- und Projektarbeit der Aktion 
Dreikönigssingen. Die Kinder und Jugendlichen werden ermu-
tigt, sich gemeinsam mit Gleichaltrigen aller Kontinente für die 
Achtung, den Schutz und Umsetzung ihrer Rechte einzusetzen.
Die aktuelle Gottesdienstordnung und weitere Informationen 
im Internet unter: www.kath-kirche-borna.de und www.pfarrei-
edithstein.de

Kontakt
Katholische Gemeinde
St. Joseph
Stauffenbergstraße 7
04552 Borna
Tel.: (03433) 20 83 50
Fax: (03433) 20 83 53
Mail: borna@pfarrei-edithstein.de
Web: www.kath-kirche-borna.de| www.pfarrei-edithstein.de

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

 
Selbsthilfegruppe für Eltern betroffener Kinder im Landkreis Leipzig 

Unsere Gruppe ist ein Anlaufpunkt für Eltern, deren Kinder die Diagnosen 
Autismus oder AD(H)S erhalten haben. Tagtäglich kämpfen wir mit und für unsere 
Kinder um die gesellschaftliche Akzeptanz. Wir haben Zukunftsängste, die sich nur 
schwer erklären lassen. Es gibt Tage, die uns Hoffnung schenken und andere, an 
denen wir völlig verzweifeln. Hier wurde ein Rahmen geschaffen, dem Alltag etwas 
zu entfliehen, sich mit Gleichgesinnten auszutauschen und auch mal loszulassen. 
So können wir uns gegenseitig Unterstützung bei der Bewältigung unserer 
besonderen Herausforderungen geben und Lösungsansätze gemeinsam suchen. 
 

Unsere Treffen: 
Wo?  Grimma (Details erfahrt ihr nach Kontaktaufnahme) 
Wann?  in der Regel an einem Freitagnachmittag im Monat 
Für wen? Eltern – Kinder müssen in dem Fall zuhause bleiben  
 

Bei Interesse sprecht uns gerne an. 
Wer?  Friederike & Diane leiten die Gruppe  
Wie?  E-Mail: SHG.Autismus.ADHS-LkL@web.de 
  Mobil: 0155 6003 6557  
 

Autismus & ADHS 
im Lk Leipzig  

 
 

 
 

 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 

Geplante Vorträge/ Erfahrungsaustausche im Jahr 2025/2026: 
 Dr. med Schulz – Autismus und ADHS: Gemeinsamkeiten, Unterschiede, Begleiterkrankungen 
 Gee Vero – Erfahrungsaustausch zu Autismus 
 Dr. Martin Winkler – Entstigmatisierung ADHS  
 MOVE Zentrum – Pathological Demand Avoidance (PDA) und Autismus 
 Dr. Mark Benecke – Autismus und Schule 
 Peggy Behring-Mothes – Austausch zur Arbeit des LV ADHS Sachsen e.V. 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 

Diese Selbsthilfegruppe erhält nach §20h SGBV Förderung durch die GKV Gemeinschaftsförderung Selbsthilfe 
Sachsen sowie Zuwendungen durch das LRA Landkreis Leipzig/ Gesundheitsamt nach SächsKomPauschVO. 
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cher auf seinem Programm standen. Das fand ich toll, dass er 
sich die Zeit genommen hatte und auch mit einigen Bürgern ins 
Gespräch kam. Natürlich war auch der Bürgermeister Herr Me-
ckel und der Ortsvorsteher Herr Krumsdorf zu dem Weihnachts-
markt gekommen.
Vor der Kirche, im Kirchengarten war ein lustiges Treiben an-
gesagt. Es gab ein reichhaltiges Angebot an Speisen und Ge-
tränken, wie Roster, Steaks und Buletten, gebackenen Waffel, 
Langos, ein Hefeteig in Öl gebacken, der danach in der Mitte mit 
verschiedenen Extras verfeinert wurde. Auch die vorbereitete 
Kürbiscremesuppe wurde am offenen Feuer warm gehalten und 
bei dem kalten regnerischen Wetter war das für die Besucher 
eine Gelegenheit sich aufzuwärmen. Es war Alles sehr lecker 
und mit Liebe zu bereitet. An einen weiteren Verkaufsstand auf 
der anderen Seite des Marktes gab es die weihnachtlichen, 
alkoholischen Getränke, wie Glühwein, Glühwein mit Schuss, 
Bier, Kinderpunsch und auch alkoholfreie Getränke für Kinder 
und Erwachsene. An Alles war gedacht wurden. Viele Vereins-
mitglieder beteiligten sich an den Vorbereitungen und dem Ver-
kauf der Speisen und Getränke, die sie zu moderaten Preisen 
verkauften. Das Gelände war mit Feuerschalen und -körben 
hübsch ausgestaltet. Nur das Wetter war an diesem Tag nicht 
das Beste, denn es regnete. Die Vereinsmitglieder hatten Heu 
von Bauer Friedel bekommen, ausgestreut und dadurch war der 
Boden nicht so schlammig. Außerdem hatten sie Zelte aufge-
stellt und darin ihre Stehtische untergebracht, damit die Besu-
cher ihre Speisen und Getränke abstellen und sich gut unterhal-
ten konnten.
Um 18 Uhr war ein fröhliches Singen von Weihnachtsliedern mit 
allen sangesfreudigen Gästen in der Kirche vorbereitet. Im An-
schluss daran wurde die Geschichte vom Nikolaus erzählt, wo 
dieser herkommt und was es damit auf sich hat. Viele Mitwirken-
de waren daran beteiligt und einige Besucher mit Kindern hatten 
sich die Veranstaltung angesehen.
Trotz des Wetters kamen doch recht viele Besucher, es war 
erstaunlich wie viele das gemütliche Treiben für ein Schwätz-
chen nutzten. Vielen Dank den fleißigen Vereinsmitgliedern und 
Helfern, die das Fest ermöglichten und in ihrer Freizeit alles für 
dieses Fest vorbereitet hatten. Denn durch solche Aktivitäten 
wird der Zusammenhalt unter den Bürgern gestärkt und die Be-
sucher konnten sich mit anderen Anwohnern treffen und ins Ge-
spräch kommen, was sonst kaum noch möglich ist.
Wir freuen uns schon auf das nächste Fest der Vereine „Ge-
meinsam für Deutzen“, „Sportverein Blau-Weiß Deutzen“ 
und der Kirchgemeinde.
Nochmals vielen Dank den beiden Vereinen und der Kirch-
gemeinde, die es ermöglichten, so ein Fest auf die Beine zu-
stellen und dafür viel Freizeit geopfert haben.

E. Gaida

Deutsches Rotes Kreuz

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Einsatzgebiete für Blutspenden: Eine Spende hilft Patien-
ten mit unterschiedlichsten Diagnosen
Wer eine Blutspende leistet, kann damit drei Menschen helfen. 
Denn aus einer Spende werden drei unterschiedliche Blutprä-
parate gewonnen, und Patienten erhalten je nach individueller 
Diagnose jeweils das Präparat, das sie zur Genesung oder zum 
Überleben brauchen.
Eines der Einsatzgebiete von Blutpräparaten betrifft mit rund 4 
% aller Präparate „Komplikationen bei Geburten“. So benötigen 
zum Beispiel fast alle deutlich zu früh geborenen, noch sehr un-
reifen Kinder insbesondere Transfusionen mit Erythrozytenkon-
zentraten, also den roten Blutkörperchen. Laut Dr. med. David 
Szekessy, Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin und Neona-
tologe, liegen die Gründe dafür bei den sehr kleinen Patienten in 
dem geringen Gesamtblutvolumen, einem erhöhten Blutungs-
risiko, den Verlusten durch diagnostische Blutentnahmen, der 
reduzierten Blutbildung sowie Infektionen.
Im Blutspendemagazin des DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
berichtet eine junge Mutter, wie sie die Zeit erlebte, als ihr klei-
ner Sohn drei Monate zu früh geboren wurde und bereits in den 
ersten Tagen seines Lebens mehrere Bluttransfusionen benö-
tigte, um überhaupt ins Leben starten zu können.
https://www.blutspende.de/magazin
Weitere Einsatzgebiete für Blutpräparate sind unter anderem 
Krebserkrankungen mit 19 %, Herzerkrankungen mit 16 %, 
sowie Verletzungen aus Straßenverkehrs-, Sport-, Berufs- und 
Haushaltsunfällen mit 12 %.
Am 4. Februar ist Weltkrebstag. An diesem Tag wird die öf-
fentliche Aufmerksamkeit auf die Gruppe der Patienten gerich-
tet, die aufgrund von Tumorerkrankungen im Rahmen ihrer The-
rapien oftmals regelmäßig über einen langen Zeitraum hinweg 
auf Bluttransfusionen angewiesen sind.
Wer sich rund 45 Minuten Zeit für eine Blutspende nimmt, hilft 
Patienten, die aufgrund unterschiedlichster Diagnosen auf das 
Engagement ihrer Mitmenschen angewiesen sind. Denn Blut 
lässt sich nicht künstlich herstellen. Es kann beim Überleben 
helfen oder den Start ins Leben überhaupt erst ermöglichen.
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um Terminreservierung 
gebeten, die online https://www.blutspende-nordost.de/blut-
spendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hotline 
0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice www.
spenderservice.net erfolgen kann.
Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen 
Blutspende-Magazin
www.blutspende.de/magazin oder im Podcast „500 Milliliter Le-
ben“ www.blutspende.de/podcast zu finden.
Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt
am 14.02.2025
in Neukieritzsch, Schulplatz 2, Grundschule
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Leserbrief - Weihnachtsmarkt in Deutzen
Am 07.12.24 fand der Weihnachtsmarkt wieder auf dem Kirch-
gelände der Ökokirche und in der ehemaligen katholischen Kir-
che statt.
Es begann 16 Uhr mit der Eröffnung und einem reichhaltigen 
Kulturprogramm des Kindergarten in der Katholischen Kirche, 
bei dem die Kleinen ganz bei der Sache waren und es ihnen 
auch viel Spaß machte. Viele Eltern, Großeltern und Besucher 
freute es den kleinen Knirpsen zu zuschauen und auch man-
ches Weihnachtslied mitsangen. Anschließend konnten die Kin-
der im Foyer der Kirche kleine Geschenke basteln. Es war eine 
schöne, große Bastelstraße für die Kleinen eingerichtet, die von 
etlichen Erwachsenen betreut wurde. Das wurde von den Kin-
dern auch gut angenommen. Sogar der Landrat Herr Graichen 
war zu dem Fest eingeladen und er war auch vor Ort erschie-
nen, trotz der vielen Termine, die in der Vorweihnachtszeit si-

Anzeige(n)


